
Erstmals konzentriert sich diese Leistungs-
schau nicht nur auf den Bereich von Herzogs-
kelter, Deutscher Hof und Stadtgraben. Die-
ses Mal wird auch die Marktstraße in den
Ausstellungsbereich eingebunden. Darüber
hinaus präsentieren sich Fachgeschäfte in
der Eibensbacher und Heilbronner Straße.
Selbst am Bahnhofsplatz kann man sich bei
der ZabergäuMesse umsehen.
Die Messe-Verantwortlichen aus allen drei
Vereinen haben bei der Standeinteilung be-
sonders darauf geachtet, dass die teilneh-
menden Aussteller aus Güglingen, Pfaffen-
hofen und Zaberfeld in ihren
Ausstellungsbereichen mit dafür sorgen,
einen attraktiven Mix aus Unterhaltung und
Verpflegung einzubinden. 
Dies dokumentiert sich einerseits im Rah-
menprogramm, bei dem Musik-Bands und
Chöre mit Live-Auftritten die eigens einge-
richteten Bühnen im Saal der „Herzogskel-
ter“, auf dem Marktplatz, beim Parkplatz öst-
lich des Rathauses und beim Sportplatz
Stadtgraben beleben. Darüber hinaus ist im
gesamten Messebereich für ausreichend Ge-
legenheit gesorgt, einmal innezuhalten und
sich mit Speisen und Getränken versorgen zu
können. 
Eine Art Informationszentrale ist im Güglin-
ger Rathaus eingerichtet.

Dort sind Stände aller drei Kommunen ver-
eint mit der Gestaltungs-Initiative Güglingen
Attraktiv und dem Neckar-Zaber-Tourismus.
Im Rathaus werden auch Fachvorträge ange-
boten. Unter anderem steht das Thema Ener-
gie im Mittelpunkt.
In das Geschehen eingebunden ist auch das
Römermuseum. Man kann diese tolle Einrich-
tung besuchen - und sich im Römer-Café mit
kulinarischen Leckereien aus Bäckerei und
Konditorei verwöhnen.
Natürlich gibt es bei den Teilnehmern eine
ganze Reihe von Aktionen, Sonderangeboten
und Preisrätseln und nicht zuletzt haben sich
alle Aussteller auf ein großes Gewinnspiel
geeinigt, bei dem es Einkaufsgutscheine im
Gesamtwert von 1.500 Euro zu gewinnen
gibt. Die glücklichen Gewinner werden am
Sonntag (21.9.) um 16.30 Uhr im Deutschen
Hof ermittelt.
Ehe es aber so weit ist, muss natürlich gesagt
werden, dass die ZabergäuMesse am Sams-
tag, 20. September, um 11 Uhr offiziell im
Deutschen Hof eröffnet wird. Man wird da-
nach zu einem Messerundgang starten und
kann am ersten Ausstellungstag bis 19 Uhr
durch die Güglinger Innenstadt bummeln.
Am Sonntag, 21. September, ist die Zaber-
gäuMesse durchgehend von 11 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

20. und 21. September:

„ZabergäuMesse“ in Güglingen
Die Handels- und Gewerbevereine aus Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld gehen
neue Wege und dokumentieren dies am 20. und 21. September durch eine Leistungs-
schau mit Format: die ZabergäuMesse wird in Güglingen veranstaltet - nahezu 70 Teil-
nehmer sind dabei. Handel, Handwerk, Dienstleistung und Gewerbe wollen gemeinsam
ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen und mit ihrem Service in der Region auf
sich aufmerksam machen.

Grußwort der Bürgermeister
Verehrte Gäste!
Liebe Einwohner des Zabergäus!
Die Handels- und Gewerbevereine Güglingen,
Pfaffenhofen und Zaberfeld laden zusammen mit
der Stadt Güglingen sowie den Gemeinden
Pfaffenhofen und Zaberfeld sehr herzlich am
20. und 21. September 2008 zur
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nach Güglingen ein.
Dienstleistung, Handel, Gewerbe und Hand-
werk aus dem Mittleren und Oberen Zabergäu
präsentieren sich mit einem breiten, innovati-
ven Spektrum und informieren darüber, was
die heimische Geschäftswelt zu bieten hat.
Durch die umfassende Präsentation wird si-

cher vielen Besuchern erst deutlich werden,
welche Möglichkeiten es in nächster Nähe gibt
und dass es sich lohnt, am Ort einzukaufen.
Die ZABERGÄUMESSE ist bereits die 10. Leis-

tungsschau seit 1980, bei der die Handels-
und Gewerbevereine gemeinsam auftreten.
Dies in dem Bewusstsein, dass nur durch
gemeinsame Anstrengungen die Attraktivi-
tät gewahrt und gesteigert werden kann.
Die Ansprüche steigen, die Möglichkeiten diese
zu decken auch und der Wettbewerb nimmt zu.
Umso wichtiger ist es, deutlich zu machen, dass
der Kunde bei den örtlichen Ansprechpartnern
in guten Händen ist und sich vertrauensvoll an
sie wenden kann. Dies ist ein wichtiger Beitrag
zu einer guten Lebensqualität und für die Le-
bendigkeit in unseren Gemeinden.
Das Interesse und die Besucherzahlen waren

bei den vergangenen Leistungsschauen sehr
hoch und wir wünschen uns, dass das große
Engagement, das für ein Gelingen notwendig
ist - und wofür wir allen Ausstellern recht herz-
lich danken - wieder durch viele interessierte
Besucher bestätigt und gerechtfertigt wird.
Wir grüßen alle Einwohner unserer Ge-

meinden und alle Gäste aus nah und fern
und wünschen erlebnisreiche Stunden bei
der ZABERGÄUMESSE!
Klaus Dieterich, Stadt Güglingen
Dieter Böhringer, Gemeinde Pfaffenhofen
Thilo Michler, Gemeinde Zaberfeld



Es feiern Geburtstag:
Güglingen

Am 20. September; Herr Johannes Israel, Hum-

melberg 6, zum 80.

Am 22. September; Frau Heidi Thurner, Badstr. 5,

zum 70.

Am 23. September; Herr Erwin Trinkner, Ler-

chenweg 8, zum 76.

Am 25. September, Frau Erika Meisel, Wein-

steige 4, zum 81.

Am 25. September; Herr Roland Jesser, Otto-

Linck-Str. 34, zum 75.

Eibensbach

Am 23. September; Frau Ilse Müller, Michaels-

bergstr. 14, zum 75.

Pfaffenhofen

Am 20. September; Herr Fazli Cetinkaya,

Hauptstr. 7, zum 75.

Am 22. September; Frau Ingeborg Weiß, Im

Häsle 24, zum 80.

Weiler

Am 21. September; Frau Ingeburg Steinecke,

Rosenstr. 11, zum 73.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die

nicht in der RMZ genannt werden möchten.

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Oberes Zabergäu 
Notdienstzentrale des Ärztlichen Notfall-

dienstes Eppingen

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18

Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-

trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,

Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.

An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie

sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen

ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie

bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 

Seit dem 1. Juli 2008 gibt es wieder eine zen-

trale Notdienstpraxis. Dienstbereit und zustän-

dig ist die Notdienstpraxis Bietigheim (neben

dem Krankenhaus Bietigheim, Uhlandstraße 22,

kostenlose Parkplätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch

den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.

Die Notdienstpraxis Bietigheim ist - je nach Ta-

geszeit - mit bis zu 3 Ärzten besetzt, einer

davon steht für den Hausbesuchsdienst bereit. 

Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen - Standort Krankenhaus

Brackenheim - zur Verfügung. Er kann telefo-

nisch über die Rettungsleitstelle unter der

Nummer 19222 (im Festnetz ohne Vorwahl) an-

gefordert werden.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-

dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an

allen Tagen der Woche festgelegt.

Freitag, 19. September 

Rats-Apotheke, Brackenheim, 

Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 

Samstag, 20. September 

Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 

Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Sonntag, 21. September 

Schloss-Apotheke Talheim, 

Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 

Montag, 22. September 

Neckar-Apotheke, Lauffen, 

Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197 

Dienstag, 23. September 

Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 

Weilerer Straße 6, Tel.: 07046/930123 

Mozart-Apotheke, Nordheim, 

Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Mittwoch, 24. September 

Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 

König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 

Donnerstag, 25. September 

Wackersche Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Freitag, 26. September 

Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 

Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 21. September

TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660;

Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061;

TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276

Tierkörperbeseitigungsanstalt

Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1

Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336

Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:

07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH

Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/562562

Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150

Öffnungszeiten:

Montag geschlossen

Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr

Freitag 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-

tags 18 Uhr) werden die Patienten auch weiter-

hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-

reichs Unteres Zabergäu versorgt. Dieser

Notdienst ist wie bisher unter der Telefon-

Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Unfallrettungsdienst, Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, Am Gesundbrun-

nen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung

Haushaltshilfe, Tel. 07135/9884-0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 - 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 - 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel.

07135/9861-0, Brackenheim, Hausener Str. 2/1

(Fr. Graf) Tel. 07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 - 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 - 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel.

07131/164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/936123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 - 18 Uhr
mittwochs 14 - 18 Uhr
donnerstags 16 - 19 Uhr
freitags 14 - 18 Uhr
samstags 11 - 18 Uhr
sonntags 11 - 18 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: Montag - Donnerstag von 7.30 -
12.00 Uhr und von 13.30 bis 17.00 Uhr, freitags
von 7.30 bis 12.00 Uhr. Freitagnachmittag Ter-
mine nach Vereinbarung Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Mo.: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Di.: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mi.: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz (Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Do.: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Fr.: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in der
Sporthalle 
17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Sa.: Discos, Kino, Veranstaltungen nach Aus-
hang am JuZe
So.: Jungen - Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten: Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten: Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr,
Samstag 11 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr
samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.45 bis
12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/74213

Das Forstliche
Bildungszentrum Königsbronn
informiert:
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den
Forstlichen Bildungsstätten der Landesforst-
verwaltung Baden-Württemberg
Die aktuellen Angebote bis Ende Dezember 08
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse der
Waldbewirtschaftung 12. - 14.11.
Holzernte-Grundlehrgang *) 17. - 19.11.
Holzsortierung und Holzvermarktung 26. -
28.11.
Durchforstung im Privatwald 10. - 12.12.
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
Pflege von Jungbeständen: Fichte/Tanne/Buche
19.09. (Höllhof)
Alt- und Totholz im Wirtschaftswald 23.09.
Artenschutz und Biotopgestaltung 26.09.
Das Nachbarrecht im Wald 17.10. (Anmeldung
bis 06.10.)
Holzernte-Grundlehrgang *) 22. - 24.10. 
Förderung und Dienstleistung im Privatwald
07.11. (Karlsruhe), 21.11. (Schopfheim)
Durchforstung im Privatwald 26. - 28.11.
Holzsortierung und Holzvermarktung 03. -
05.12.
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Wald-
bauern, Revierleiter, FBG-Angehörige, Kommu-
nen, Unternehmer und Mitarbeiter, Interessier-
te
Anmeldung: jeweils bis zwei, besser vier Wo-
chen vor Beginn
Kosten: Lehrgangsgebühren: 30 € pro Tag, für
Privatwaldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 15 €.
Am FBZ Königsbronn ggf. Unterkunft und Ver-
pflegung für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension.
*): Bei diesen Lehrgängen übernimmt die Land-
wirtschaftliche Berufsgenossenschaft Ba-Wü
für ihre Mitglieder die Lehrgangsgebühren
komplett.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der
Reihenfolge der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des Bildungsangebotes 2008.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn,
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel.
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, E-Mail:
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Ri-
chard-Willstätter-Allee 2,  76131 Karlsruhe, Tel.
0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, E-Mail:
fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot der Landes-
forstverwaltung Baden-Württemberg finden
Sie im Internet unter www.wald-online-bw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem
Landratsamt in der Broschüre „aktiv für den
Wald - Bildungsangebot 2008 der Landesforst-
verwaltung“.
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Termine

Samstag, 20.9.: Flohmarkt der Evangelischen Kirchengemeinde im Gemeindehaus

Samstag, 20.9. Zabergäu-Messe - 10. Gewerbeschau Oberes Zabergäu
und Sonntag, 21.9.: WG Oberes Zabergäu - 9. Kelterfest in Pfaffenhofen

Sonntag, 21.9.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Gemeindefrühstück
Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld und Michelbach - Kirche
im Grünen in Zaberfeld
Schwäbischer Albverein Zaberfeld - 40 Jahre Jugendwanderheim
Füllmenbacher Hof – Tag der offenen Tür mit Festprogramm

Terminbesprechung am
6. Oktober mit Info-Vortrag
zum Jugendschutz bei
Veranstaltungen
Vorabmeldung bis 19. September 2008

Die nächste Terminbesprechung für Verei-

ne, Schulen, Kirchen und andere Organisa-

tionen des Mittleren und Oberen Zabergäus

findet am Montag, 6. Oktober 2008, um

20.00 Uhr im Sängerheim Weiler statt. 

Wie in den vergangenen Jahren soll allen

Beteiligten die Möglichkeit gegeben wer-

den, Terminwünsche schon vorab dem Bür-

germeisteramt Pfaffenhofen (Frau Hoffarth,

Tel. 07046/9620-0, Fax 07046/962020, 

E-Mail BMAPfaffenhofen@pfaffenhofen-

wuertt.de) zu melden.

Diese Vorabmeldungen werden bis zum

Freitag, dem 19. September 2008, benö-

tigt.

Danach erhalten die Vereinsvorsitzenden

wieder eine vorläufige Terminübersicht,

damit sie bei eventuellen Terminüber-

schneidungen noch die Möglichkeit haben,

bis zur Terminbesprechung am 06. Oktober

2008 reagieren zu können. 

In Ihrem eigenen Interesse: Halten Sie den

Termin zur Vorabmeldung bis 19. Septem-

ber 2008 ein!

Informationen über das Programm JET-

Partner

Bürgermeister Dieter Böhringer hat zur Ter-

minbesprechung eine Mitarbeiterin des

Landratsamts Heilbronn eingeladen. 

Sie stellt das Thema „Jugendschutz bei Fes-

ten“ in den Mittelpunkt ihrer Ausführungen

und gibt aktuelle Informationen darüber,

wie bei Veranstaltungen mit dem Jugend-

schutz-Eingreif-Team, kurz JET-Team ge-

nannt, zusammengearbeitet werden kann.

Petra Maier ist Kreisjugendpflegerin und

kann aus erster Hand darüber berichten, wie

die Zusammenarbeit von JET-Team und

Festveranstaltern funktionierten kann. 

Also: es gibt nicht nur die „Terminbörse“ am

6. Oktober, sondern aktuelle Informationen

zu einem Thema, das gewissermaßen alle

Veranstalter berührt. 

Doppelter Grund, die Terminbesprechung

am 6. Oktober im „Sängerheim“ in Weiler zu

besuchen.



Veranstaltung für Berufsrück-
kehrer/-innen im BIZ 
Am 24. September ist Sandra Büchele von 9 bis

11 Uhr im BerufsInformationsZentrum (BIZ) der

Agentur für Arbeit Heilbronn und beantwortet

alle Fragen, die sich beim Wiedereinstieg ins

Berufsleben nach der Familienphase stellen.

Wer sich also unverbindlich über die aktuelle Si-

tuation auf dem Arbeitsmarkt im Stadt- und

Landkreis Heilbronn informieren möchte oder

wissen will, was bei der Rückkehr ins Erwerbs-

leben zu beachten ist, wie der Wiedereinstieg

in den alten oder einen neuen Beruf gezielt ge-

plant wird oder welche Hilfen die Agentur für

Arbeit bietet, sollte diesen Termin nicht versäu-

men.

Im Anschluss an die Veranstaltung präsentieren

sich im Foyer der Arbeitsagentur die regionalen

Einrichtungen zur Vermittlung von Tageseltern.

Wer noch Unterstützung für die Betreuung sei-

ner Kinder sucht, kann sich hier unverbindlich

informieren.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur

Veranstaltung beantwortet Sandra Büchele

unter der Telefonnummer 07131/969166.

Start des neuen Online-Portals
www.planet-beruf.de

Auftaktveranstaltung mit Oliver Pocher 
Mit einer Veranstaltung für Schüler im Berliner

Tempodrom am 16.09.2008 hat die Bundes-

agentur für Arbeit (BA) ihr neues Internet-An-

gebot für Jugendliche gestartet. 

Das Online-Portal www.planet-beruf.de soll Ju-

gendliche zielgruppengerecht bei der Berufs-

wahl-Entscheidung fördern. 

Das neu konzipierte Portal www.planet-

beruf.de richtet sich an Jugendliche im Alter

zwischen 13 und 17 Jahren (Sekundarstufe I). 

Es bietet neben vielfältigen Informationen ein

interaktives Selbsterkundungsprogramm und

löst damit den bisherigen Auftritt „MACH´S

RICHTIG“ ab. 

In 15 bis 45 unterhaltsamen Minuten kann

jeder Jugendliche online herausfinden, wo seine

besonderen Stärken und Interessen liegen und

welche Berufe besonders gut zu seinem persön-

lichen Profil passen. 

Begleitet wird die Einführung von www.planet-

beruf.de von einer intensiven Zusammenarbeit

zwischen Berufberatung und den Schulen der

Sekundarstufe I. BA-Vorstand Raimund Becker:

„Wir wollen zusammen mit den Lehrern die

Schülerinnen und Schüler dafür sensibilisieren,

wie wichtig die frühzeitige Auseinandersetzung

mit dem Thema Berufswahl ist und ihnen die Un-

terstützungsangebote der Agenturen nahe brin-

gen.“

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Römer im Zabergäu - eine spannende Zeit-
reise
„Rundum gelungen“ war die Bilanz der begeis-

terten Teilnehmer unserer Busrundfahrt zum

Tag des offenen Denkmals. 

Programm-Mittelpunkt waren in diesem Jahr

die Römer. 

Wettergott Jupiter zeigte sich gnädig und ließ

die Sonne scheinen, wohl aus Eigeninteresse,

schließlich war der Ausgangspunkt die Jupiter-
gigantensäule in Hausen. 

Weinwanderung zum Haberschlachter Kel-
terfest
„Auf zum Haberschlachter Kelterfest“, lautet
das Motto der nächsten Weinwanderung der
Weinbruderschaft Sankt Vincenz am Samstag,
20. September. Gestartet wird um 15 Uhr vom
Parkplatz Plochinger oberhalb des Schützen-
hauses in Brackenheim-Neipperg. 
Geführt wird die Wanderung von Eckart Schmid
vom Schwäbischen Albverein, der unterwegs in
die Region einführt. Dazu gibt’s wie immer die
passenden Weinproben von der Weinbruder-
schaft fachmännisch kommentiert. 
Die Wanderung führt über den Weinlehrpfad,
vorbei am Zweifelberghäusle durch die Wein-
berge bis zum Kelterfest nach Haberschlacht.
Dauer ca. 2 bis 2 1/2  Stunden. Von dort aus ist
eine Rückfahrmöglichkeit zum Parkplatz orga-
nisiert, sofern nicht eine selbst organisierte Ab-
holmöglichkeit besteht. Unkostenbeitrag 10 €
pro Person. Anmeldung über die Tourist-Infor-
mation Neckar-Zaber, Tel. 07135/933525.
Rückfahrt bitte mit anmelden. 
Lauffen zweifach erleben - historisch oder
märchenhaft?
Ein ganz besonderes Angebot erwartet Sie in
Lauffen am Sonntag, 21. September. Alle „Gro-
ßen“ sind eingeladen, die historische Altstadt
incl. Salierburg bei einer Stadtführung mit Ul-
rich Böhner zu erkunden. Zur gleichen Zeit ma-
chen die „Kleinen“ eine Märchen-Wanderung
und lauschen an historischen Orten (Museum
im Klosterhof, Regiswindiskirche und Salier-
burg) spannenden Geschichten von Prinzen und
Prinzessinnen. Zum Abschluss der Märchenfüh-
rung gibt es Hirsebrei und Früchtemus.
Treffpunkt ist für alle um 14 Uhr beim Parkplatz
„Hagdol“ am Hölderlin-Kreisel. Beide Führun-
gen dauern ca. 2,5 - 3 Stunden. Die Stadtfüh-
rung kostet 4 €/Person, die Märchen-Wande-
rung 2 €/Kind und 4 €/Erwachsene. Die
Führungen finden ab 10 angemeldeten Perso-
nen statt. Anmeldung über die Tourist-Informa-
tion Neckar-Zaber, Tel. 07135/933525. Infos
Heide und Ulrich Böhner, Tel. 07133/12798.
Herbstfahrt - Mit dem Lemberger-Express
durch die Weinberge
Sie wollen sehen wo Ihr Wein wächst? Die herr-
liche Herbstlandschaft des Zabergäu hautnah
erleben? Trauben frisch vom Rebstock kosten?
Den Öchslegehalt mit dem Refraktormeter tes-
ten? Dann begleiten Sie uns auf dem Lember-
ger-Express am Sonntag, 21. September um 10
Uhr beim Weingut Winkler. Kosten 15 €/Person,
inkl. Fahrt, Weinprobe und zünftiges Vesper.
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung bei Wein-
gut Winkler, Tel. 07135/13023 oder Mail
info@winklerwein.de
Was wächst, kreucht und fleucht am Wein-
berg
Wenn der Sommer zu Ende geht, die reifen
Trauben aus den Blättern blitzen und der Wald
bunt wird, ist die richtige Zeit den Zweifelberg,
Brackenheims beste Weinlage und die schöns-
ten Aussichten, zu genießen. Auf einer kurzwei-
ligen Wanderung erfährt man mehr über den
Weinberg und seine Bewohner. Gleichzeitig
wird der Geschmackssinn angesprochen. Treff-
punkt am Samstag, dem 27. September ist um
15 Uhr der Parkplatz am Sulzbachsee (Bracken-
heim Richtung Neipperg). Dauer ca. 3 Stunden.
Kosten 9 € inkl. Weinverkostung. Anmeldung
bei Ilse Schopper, Naturparkführerin, Tel.
07135/16915 oder der Tourist-Information
Neckar-Zaber Tel. 07135/933525.

Über die Bedeutung der Kultsäule und ihren
zahlreichen Götterbildern, erfuhren die interes-
sierten Zuhörer von Günter Keller. In Szene ge-
setzt wird die Säule von einem prachtvollen rö-
mischen Garten, der durch Gertraud Kellers
Hintergründe zur römischen Pflanzensymbolik
noch mehr beeindruckte. Ein prickelnder Sekt
des Jupiterweinkellers krönte diesen „göttli-
chen“ Einstieg in die Römerzeit. 

Unter fachkundiger Reiseleitung des Archäolo-
gen Dr. Roland Gläser ging die Fahrt nach Lauf-
fen zum Römischen Gutshof. Karl Schäffer, der
Entdecker der Anlage, führte die Teilnehmer
durchs Landgut und hauchte zusammen mit
Herrn Gläser Leben in die Wohn- und Wirt-
schaftsgebäude der Villa rustica.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen in der
Herzogskelter vereinten sich im neuen Römer-
museum in Güglingen die gesammelten Ein-
drücke des Tages. Unterstützt durch die vielen
Fundstücke, Modelle und Animationen entführ-
ten Enrico De Gennaro, Roland Gläser und Horst
Seizinger die Gruppe erneut in die Alltags- und
Götterwelt der römischen Zabergäusiedler. 

Der gesellige Ausklang im Museumscafé bei
Kaffee und Kuchen und die abschließende
Probe Herkuleswein beschlossen einen Tag, der
wohl auch den Römern gefallen hätte - reich-
lich Genuss für Geist und Körper!
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Bastelnachmittag im Wald
Ein Erlebnisnachmittag für die ganze Familie.

Aus gesammelten Naturmaterialen stellen wir

am Sonntag, 28. September, von 15 - 17 Uhr

Naturketten her. 

Treffpunkt ist der Parkplatz am Aussichtpunkt

Hörnle bei Dürrenzimmern. Bitte mitbringen:

Sammelkorb oder Tasche, Schere, wer hat einen

Handbohrer, Taschenmesser. 

Anmeldung bei der Naturparkführerin Annette

Pfeiffer, Tel. 0157/5552788 oder

zabergast@web.de. Um eine Spende wird gebeten.

Verbraucherzentrale wird 50

Roadshow am Marktplatz
Ihr fünfzigstes Jubiläum kann die Verbraucher-

zentrale im Herbst 2008 feiern. 

Da große Ereignisse ihre Schatten voraus wer-

fen, ist eine Roadshow, die bis zum „Geburts-

tag“ am 29. September 22 Städte Baden-Würt-

tembergs besuchen wird, im Land unterwegs.

Am Mittwoch, dem 24. September, gastiert die

Roadshow in Neckarsulm. 

Sie informiert zwischen 10 und 15 Uhr am

Marktplatz über die Arbeit der Verbraucher-

zentrale.

Einen Einblick in die Geschichte der Verbrau-

cherzentrale findet man auf einem speziell zum

Jubiläum eingerichteter Internetauftritt:

www.50-jahre-vz-bawue.de - oder unter

www.vz-bw.de einfach auf die Jubiläums-

Klickfläche (siehe oben) klicken. 

Er informiert über Veranstaltungen im Jubilä-

umsjahr und 50 Jahre anbieterunabhängige

Verbraucherarbeit in Baden-Württemberg.

Ihre Einwohnermeldeämter informieren:

Verlängerung von
Kinder-Reisepässen
Seit 1. November 2007 sind Kinderreisepässe

nur noch bis zur Vollendung des zwölften Le-

bensjahres gültig. (Ausnahme sind Kinderreise-

pässe, die schon vorher auf eine Gültigkeit bis

zum 16. Lebensjahr ausgestellt wurden).

Der Kinderreisepass ist gem. § 5 Abs. 2 Passge-

setz sechs Jahre, längstens jedoch bis zur Voll-

endung des zwölften Lebensjahres gültig. 

Die Gültigkeitsdauer kann bis zur Vollendung

des zwölften Lebensjahres verlängert werden.

Die Verlängerungsoption ist ein Ausnahmetat-

bestand, der den Antragstellern entgegen-

kommt und eine kostengünstigere Alternative

zu einer Neuausstellung darstellt.

Voraussetzung einer Verlängerung der Gül-
tigkeitsdauer eines Kinderreisepasses ist,
dass die Verlängerung vor Ablauf der Gültig-
keit erfolgt.
Eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer ist nach

deren Ablauf nicht zulässig!

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburt

Am 9. September 2008 in Mühlacker; Maximi-

lian Schulze, Sohn des Thomas Manfred Schul-

ze und der Mandy Schulze geb. Bernhardt, Güg-

lingen, Sophienstr. 61.

Eheschließung

Am 10. September 2008 in Güglingen; Jörg

Michael Meyer und Heike Gudrun Vorndran geb.

Henning, Güglingen, Seestraße 20.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Heilbronn
am 11.09.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Brackenheimer Str. 09.15 - 10.15 h 50 km/h 433 11 91 km/h
Eibensbacher Str. 11.00 - 12.00 h 50 km/h 197 9 64 km/h

Schüler-Essen in der Katharina-Kepler-Schule
Mensa-Betrieb ist gut angelaufen

Nicht nur die Schule hat in Güglingen begonnen - auch die Mensa zur Verpflegung der Schulbe-
sucher hat in der Katharina-Kepler-Schule eröffnet. Seit dem 8. September gibt es eine warme
Mahlzeit - man kann zwischen normalem und vegetarischem Essen auswählen.
Unsere Momentaufnahme vom 16. September zeigt, dass dieses Angebot der Stadt Güglingen rege
genutzt wird. Am Dienstag stand „Hähnchenschlegel mit Reis und Kartoffel- und Gurkensalat“ und
„Spaghetti mit Tomatensoße“ inklusive Getränk und Nachtisch auf dem Speiseplan - prompt waren
154 Schülerinnen und Schüler um die Mittagszeit zum Essen gekommen.

Hausmeister Dieter Heidinger hatte gut vorgesorgt: anstatt der normalen Bestuhlung und Beti-
schung hat er kurzerhand die Sitzkapazitäten auf 130 erhöht. „Wir wissen halt nicht genau, wann
die Kinder zum Essen kommen“, ergänzt er mit dem Vermerk, dass die Essenszeiten von 11.50 bis
13.30 Uhr angeboten werden.
Die 154 angemeldeten Kinder haben das städtische Angebot, zweimal kostenlos zur Probe essen
zu können, natürlich gerne angenommen. Betrachtet man allerdings die Zahl derer, die einen
Essen-Ausweis bei der Stadt bzw. in den Sekretariaten der Katharina-Kepler-Schule bzw. der Re-
alschule bestellt haben und somit dauerhaft in die Mensa um für drei Euro für Vorspeise, Haupt-
gericht, Getränk und Dessert zum Essen kommen wollen, so wird es wohl nicht beim Probeessen
bleiben.
„Wir haben schon 90 Ausweise ausgestellt“, sagt Rektor Klaus Müller und spricht für sein Klien-
tel von der Grund- und Hauptschule. „In der Realschule sind es über 200 Ausweise, die beantragt
worden sind“, weiß Doris Schuh vom Hauptamt im Güglinger Rathaus zu berichten.
Was dem Rektor besonders gut gefällt, ist die Disziplin und der mittägliche Umgang in der Aula
der Katharina-Kepler-Schule. Seine „Befürchtungen“, dass es während dem Mensa-Betrieb viel-
leicht etwas chaotisch zugehen würde, haben sich nicht bestätigt. „Alle führen sich sehr zivilisiert
auf und suchen bei der Mittagspause die lockeren Gespräche“, freut sich Klaus Müller.



Die Bewertungskommission (Obst- und Garten-
bauverein Güglingen und Mitarbeiter der Stadt
Güglingen) waren am 9. September unterwegs.
Jetzt gibt es also die Preise für die zweiten und
ersten Sieger - und natürlich den Wanderpokal
für das schönste Anwesen im gesamten Stadt-
gebiet - am Donnerstag, 25. September, nach
der Bürgerversammlung im Saal der „Herzogs-
kelter“. Wir laden heute schon dazu ein.

Tag der offenen Tür - 
Mediothek und VHS
Am Sonntag öffnet die Me-
diothek im Rahmen der Za-
bergäumesse traditionell ihre
Türen um den zahlreichen

Besuchern der beliebten Gewerbeschau Gele-
genheit zu geben, das breite Angebot der Güg-
linger Bibliothek kennen zu lernen, um kurze
Ruhe im Trubel der großen Schau zu finden.
In bewährter Partnerschaft stellt unsere Volks-
hochschule Oberes Zabergäu das neue Pro-
gramm des kommenden Semesters vor. Zur Se-
mestereröffnung bietet sie ein kleines
Programm und die Möglichkeit, sich über eini-
ge Dozenten und deren Angebot zu informie-
ren: Eine Messe der Ideen und des Wissens in
der Mediothek. Von 13 bis 18 Uhr ist die Me-
diothek geöffnet und um 14.30 Uhr beginnt das
Semestereröffnungsprogramm der Volkshoch-
schule Oberes Zabergäu unter deren Leiterin
Doris Petzold.
Fliegender Teppich
Die Sommerpause ist vorbei und am 29. Sep-
tember startet erneut der Fliegende Teppich für
alle Bilderbuchfreunde ab 5 Jahren. Um 14.30
Uhr und noch einmal um 15.30 Uhr versammelt
Cornelia Bäzner ihre Schar zur gemeinsamen
Bilderbuchreise und anschließender Bastelei.
Wir bitten um Anmeldung in der Mediothek
(Tel.: 964150).

Mobiles Kino am 26. September
Der nächste Kino-Tag in der Güglinger „Her-
zogskelter“ wird am Freitag, 26. September, an-
geboten. Auf dem Programm stehen folgende
Filme:
Um 15.00 Uhr: Kung Fu Panda
Der fette und faule Panda Po (gesprochen von
Hape Kerkeling) lebt im alten China als Nudel-
suppen-Lehrling im Restaurant seines Vaters
und träumt davon, ein wahrer Kung-Fu-Kämp-
fer zu sein. Ausgerechnet eine Prophezeiung
stuft Po als Retter des Tals vor dem grausamen
Schneeleoparden Tai Lung ein. 
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Auch Anja Steininger vom Hotel & Restaurant Herzogskelter als Essenslieferant hat mit dem Team
der freiwilligen Helferinnen alles im Griff. Am 16. September wurde sie von Ilse Lorch, Renate Bi-
schof und Michaela Löw unterstützt. Weitere acht Helferinnen stehen für die Essensausgabe zur
Verfügung. „Wir können aber schon noch Verstärkung brauchen“, merkt Anja Steininger an. Sie
regelt den Schichtbetrieb für die Essensausgabe und freut sich über weitere Meldungen aus der
Bevölkerung.

Und die Schüler: die freuen sich über das schmackhafte Mittagessen und stehen auch geduldig in

der Schlange, wenn ein Andrang herrscht wie beispielsweise am 16. September. 

Kurz gesagt: die Mensa wurde gleich vom ersten Schultag an sehr gut angenommen. „So können

wir schon feststellen, dass sich die Investitionen auch gelohnt haben“, rechtfertigt Bürgermeister

Klaus Dieterich den Aufwand, der im Zusammenhang mit dem Angebot zur Ganztagesbetreuung

an den Güglinger Schulen einhergeht.

Mit der Bestellung per Computer haben die Kids ja ganz bestimmt keine Probleme. Sie suchen wie

selbstverständlich die Terminals in den Schulen auf oder gehen zu Hause ins Internet. Dort wird

die Ausweisnummer aus einer Liste ausgesucht, der Ausweis-Pin eingegeben - und schon ist man

drin in der Speisen-Übersicht. 

Der Speiseplan wird für zwei Wochen im Voraus erstellt und elektronisch zur Auswahl gestellt - im

wahrsten Sinne des Wortes ein Kinderspiel für die Nutzer der Mensa in der Katharina-Kepler-Schule.

Essensvergünstigungen für Kinder aus Familien mit geringem Einkommen
Wir wissen, dass 9 % aller Kinder unter 15 Jahren in Baden-Württemberg von Hartz IV leben. Das

Geld, das ihnen dann täglich zur Verfügung steht, reicht oft nicht einmal für ein warmes Mittag-

essen. Obwohl wir wissen, dass ein gesundes, abwechslungsreiches und frisch zubereitetes Essen

für diese Altersgruppe und für den Schulalltag schlechthin, enorm wichtig ist.

3,- € für ein 3-gängiges Menü (Vorspeise, Hauptgang, alternativ vegetarisch, Dessert und Getränk)

- ein Preis, der bereits von den Schulträgern subventioniert wird. Doch kann sich dies jeder Schü-

ler oder Schülerin leisten? 

Die Antwort ist „nein“. Deshalb hat der Gemeinderat der Stadt Güglingen beschlossen, ab dem

Schuljahr 2008/2009 Kindern aus Familien mit geringem Einkommen (Leistungen aus Hartz IV,

Sozialhilfe etc.) das 3-gängige Mittagessen für 1,- € zu gewähren. Somit können auch diese Kin-

der mit ihren Schulkameraden zum Essen in die Mensa gehen.

Wie funktioniert das Ganze?
Familien, die Leistungen aus Sozialhilfe, Hartz IV, Sozialgeld oder Grundsicherungsleistungen be-

ziehen, sollen sich mit den entsprechenden Nachweisen in den Sekretariaten der Katharina-Kep-

ler-Schule, Güglingen, Telefon 07135/ 98260 oder in der Realschule 07135/10861 oder 10866 in

Verbindung setzen. Bei der Stadtverwaltung geben Frau Schuh, Telefon 10830, oder Frau Scheid,

Telefon 10872, Auskunft.

Nach Prüfung der Voraussetzungen wird der Essenspreis reduziert, d. h. bei Inanspruchnahme eines

Essens wird vom Guthabenkonto 1,- € und nicht 3,- € abgebucht. Am Ausgabetag ist bei der Essens-

abholung für den nachfolgenden Schüler nicht erkennbar, welcher Preis für das Essen bezahlt wurde.

Die Mensa ist von Montag - Freitag geöffnet!

Am 25. September:

Bürgerversammlung und Blumenschmuck-Preisverleihung
Das Thema „Sanierung/Städtebauliche Entwicklungen“ steht am Donnerstag, 25. September, im
Mittelpunkt bei der Bürgerversammlung, die ab 19.00 Uhr im Saal der Herzogskelter in Güglingen
stattfindet. Aktuelle Informationen zu laufenden und künftigen Projekten runden den Abend ab.
Im Anschluss daran werden die Sieger des Blumenschmuck-Wettbewerbs 2008 gekürt. Die vom
Obst- und Gartenbauverein organisierte und von der Stadt Güglingen begleitete Aktion hat bei
der Besichtigungsfahrt am 9. September ergeben, dass insgesamt 250 Preisträger ermittelt wor-
den sind.
Die Jury hat sich einen ganzen Tag lang alle Anwesen in Güglingen, Eibensbach und Frauenzim-
mern angesehen und danach die Bewertungspunkte verteilt. Knapp 50 Anwesen waren nach Mei-
nung der Bewertungskommission würdig, mit einem 1. bzw. 2. Preis bedacht zu werden. Gut 200
Anwesen wurden mit dritten Preisen bedacht.



Den empörten Kung-Fu-Meistern um Tigerin

und Viper bleibt nichts anderes übrig, als den

Taugenichts zu unterstützen. Die Macher von

„Shrek“ und „Madagascar“ langen wieder zu

und zaubern einen gemütlichen Panda mit Ge-

wichtsproblemen aus dem Ärmel, der durch die

härteste Kung-Fu-Schule Chinas geht. Das er-

gibt eine pfiffige Animations-Sause die ein

Gagfeuerwerk zündet, bei der man nicht mehr

zur Ruhe kommt. FSK: ab 6 Jahre, 92 Minuten

Filmlänge, Eintritt: 3,50 €

Um 17 Uhr: Die Chroniken von Narnia - Prinz
Kaspian von Narnia 
Kaum ein Jahr nach ihrem ersten Abenteuer

kehren die Pevensie-Geschwister Peter, Susan,

Edmund und Lucy in das Zauberreich Narnia zu-

rück. Dort sind indes 1300 Jahre vergangen und

der blutrünstige König Miraz beherrscht das

Land. Der rechtmäßige Nachfolger, Prinz Kaspian

lebt im Exil. Die Kinder helfen ihm, den Thron

wieder zu erlangen. 

Die zweite Runde des „Narnia“-Zyklus nach C. S.

Lewis schreibt Fantasy in Großbuchstaben und

präsentiert ein sagenhaftes und sehr actionrei-

ches Effektspektakel mit erstaunlichen Wun-

derwesen aus der Qualitäts-Schmiede der Ma-

cher von „Der Herr der Ringe“ im gewaltigen

Schlachtengemälde. FSK: ab 12 Jahre, Länge:

144 Min. Eintritt: 4 €.

Um 20 Uhr: Kirschblüten - Hanami
Als der Arzt Trudi (Hannelore Elsner) anvertraut,

ihr Mann Rudi (Elmar Wepper) habe Krebs im

Endstadium, trifft sie eine einsame Entschei-

dung. Sie beschließt, die schwere Erkrankung

geheim zu halten und folgt dem Rat des Dok-

tors: Eine letzte gemeinsame Unternehmung,

die sie bislang nie realisierten. Doch als sie ihre

Kinder und Enkel in Berlin besuchen, sind diese

mit sich selbst beschäftigt. Beide fahren weiter

an die Ostsee, wo Trudi plötzlich stirbt. Rudi

verzweifelt.

Ein Witwer beginnt das Leben mit neuen Augen

zu sehen und reist von Deutschland nach Japan,

um die unerfüllten Träume seiner Frau zu fin-

den: Doris Dörrie behandelt ein trauriges Thema

mit einer menschlichen, tragikomischen und

fröhlichen Liebesgeschichte. FSK: ab 12 Jahre,

125 Min. Eintritt: 4,50 €

Spielzeit 2008/2009:

Saisonstart am 27. September
Das Chiemgauer Volkstheater eröffnet am

Samstag, 27. September, die 28. Spielzeit in der

„Herzogskelter“. Und gastiert mit dem Lustspiel

„Das halbierte Zimmer“. Man darf an diesem

Abend ab 20 Uhr einen Mundart-Schwank mit

folgendem Inhalt erwarten:

Der verstorbene Waldhofbauer hat ein recht

ungewöhnliches Testament hinterlassen: aus

seiner weitläufigen Verwandtschaft hat er

einen weiblichen und einen männlichen Erben

bestimmt, gemeinsam ein Jahr lang den Wald-

hof zu bewirtschaften. Nach dieser Frist soll

einer der beiden den Hof ganz übernehmen, der

andere abgefunden werden.

Die Sache lässt sich aber gar nicht gut an. Die

beiden Erben Monika und Hannes liegen sich

ständig in den Haaren. Auch die beiden bestell-

ten Beobachter sind nicht neutral, wie sie sein

sollten. Beide haben es ganz offensichtlich auf

die Monika abgesehen und setzen alles daran,

den Hannes am Ende des Jahres als Verlierer zu

bestimmen.

Hinweis für Wasserabnehmer

Melden Sie Hausverkäufe dem
Steueramt rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. 
Erst durch die Mitteilung dieser Daten kann das
Steueramt tätig werden und entsprechende Ab-
rechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfal-
len und die Rechnungen an die richtigen Adres-
sen versandt werden können.
Stadtpflege

Haltung von Hunden im Stadt-
gebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist
verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung - spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls
innerhalb eines Monats anzuzeigen. 
Die bei der Anmeldung ausgehändigte Steuer-
marke ist bei der Abmeldung zurückzugeben. 
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. 
Dabei sind Name und Anschrift des Erwerbers
anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden - auch wenn die Hundehaltung schon
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. 
Diese Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis 60,00 Euro geahndet werden. Außer-
dem wird die Hundesteuer in voller Höhe nach-
veranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen. 
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. 
Fragen zum Thema beantwortet Heidi Mann,
Tel. 07135/10858. 

Geänderter
Redaktionsschluss 
Wegen des Feiertages in der 40.  Woche
wird der Redaktionsschluss für das
Mitteilungsblatt auf

Montag, 
29. September 2008, 
16.00 Uhr vorverlegt.

Später eingehende Manuskripte kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden.

Karten zur Vorstellung gibt es um 16,00 € im

1. Platz, um 14,00 € im 2. Platz und um 12,00 €

in der Galerie im Rathaus Güglingen (Zimmer 1).

Telefonische Reservierungen werden unter der

Rufnummer 07135/10824 entgegen genom-

men. Per E-Mail kann man Tickets mit der

Adresse stadt@gueglingen.de bestellen.

„Kulturflirt im Ratshöfle“:

Ab 11. Oktober geht’s weiter
Nach der ausgedehnten Veranstaltungspause

geht es am Samstag, 11. Oktober, auch beim

„Kulturflirt im Ratshöfle“ mit der städtischen

Kleinkunst-Serie weiter. Die zweite Hälfte der

Unterhaltungsreihe beginnt mit dem Gastspiel

von Heinrich del Core - manchen noch unter

seinem früheren Namen Heini Öxle bekannt.

„Der Inländer“ heißt sein aktuelles Programm

und da kommen eben der italienische Vater und

die schwäbische Mutter durch. Heinrich del

Core hat so manche deutsch/italienische Cha-

raktereigenschaften im Blut. Die lässt er für uns

heraus, in Stand-up-Manier, im Nebeneinander

und Gegeneinander, lässt uns an ihnen teilha-

ben, eher mitfühlen, Amore, Amici, Famiglia,

das liebe Geld.

Wir bekommen klar gemacht, wie es wirklich

aussieht in einem deutsch/italienischen Inlän-

der. Es geht sogar zurück in die römische Ge-

schichte. Man wird konfrontiert mit Romulus

und Remus und anderen historischen Berühmt-

heiten - und bekommt erklärt, was das alles mit

der Formel 1 zu tun hat ...

Im Kartenvorverkauf wurden schon knapp 50

Karten abgesetzt. Wer am 11. Oktober ab 20 Uhr

dabei sein will, kann sich seine Tickets zum

Stückpreis von 12 bzw. 10 Euro im Güglinger

Rathaus (Zimmer 1) sichern. Telefonisch geht’s

unter 07135/10824, per E-Mail unter

stadt@gueglingen.de. 

Jeden Montag im Rathaus Güglingen:

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet jeden Montag direkt

vor Ort Eltern, Kindern und Jugendlichen Bera-

tung und Unterstützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet von 13.30 bis

15.30 Uhr im Zimmer 10 des Rathauses Güglin-

gen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen, statt. Termi-

ne können vorab unter Telefon 07131/994-489

vereinbart werden.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-

tacher Hof, recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-

chen und einem interessanten Programm mit

Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-

nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir

freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:

Doris Pfeffer, Tel. 16421.

Nächster Treff:
Dienstag, 23. September 2008!

PAVILLON
Gartacher Hof
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Zuschuss
Um rechtzeitig einen Landeszuschuss beantra-

gen zu können, hat der Gemeinderat jetzt das

Architektenbüro Grieser und Partner mit der

Entwurfsplanung für die Neugestaltung von

Straßen, Wegen und Plätzen im Ortsteil Weiler

für die Bereiche zwischen der ehemaligen

Bahnlinie und der Kernerstraße, außerdem für

den Kreuzungsbereich Tal-/Kerner-/Zaberstra-

ße beauftragt. Aus dem Landesprogramm „Ent-

wicklung Ländlicher Raum“ (ELR) kann die

Kommune ein Zubrot von etwas über 90.000

Euro erwarten. Das wären etwa 40 Prozent der

von den Planern mit rund 265.000 Euro ge-

schätzten Gesamtkosten für die amtlich Wohn-

umfeldgestaltung genannten Umbaumaßnah-

men. Ein Zuschussantrag muss bis Ende Oktober

gestellt werden. Einen Zuschussbescheid des

Landes könne die Gemeinde frühestens im

Frühjahr 2009 erwarten, sagte Bürgermeister

Dieter Böhringer. (uhm)

*

Umbauten
Abgesegnet hat das Gremium die Grobplanung

des Nordheimer Architekten Dieter Schmid für

die Neugestaltung von Schule und Kindergar-

ten. Danach soll die Grundschule im Inneren

neu aufgeteilt werden, ohne dass in das äuße-

re Baugefüge eingegriffen werden muss. Der

Kindergarten soll einen Anbau erhalten, so dass

dort auch die Betreuung von Kleinkindern mög-

lich wird und sowohl Kindergarten wie Schule

eine Mensa einrichten können. Wie Schmid der

Ratsrunde erläuterte, müsse das Nutzungskon-

zept noch mit Schule und Kindergarten abge-

sprochen werden. (uhm)

*

1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nach-
tragshaushaltsplan 
Nötig wäre er nicht unbedingt gewesen, aber so

behält der Gemeinderat die Übersicht über das,

was er im laufenden Jahr schon beschlossen hat.

Einstimmig haben die Pfaffenhofener Bürgerver-

treter den Nachtragshaushalt für 2008 verab-

schiedet, mit dem das Volumen des Gesamt-Etats

auf 5,33 Millionen erhöht wird. Das sind gut

16.000 Euro mehr als der ursprüngliche Plan.

Drei Gemeinderäte enthielten sich der Stimme. Es

ist eine unendliche Geschichte: Pfaffenhofen und

die Weihnachtsbäume. Regelmäßig diskutieren die

Bürgervertreter darüber, ob auf Gemeindemarkung

Christbaumkulturen angelegt werden dürfen. 

Dabei ist die Sache eigentlich klar:

Es war nach der Erinnerung von Bürgermeister

Dieter Böhringer vor etwa einem Jahrzehnt,

dass auf eine Klage der Gemeinde hin das Ver-

waltungsgericht Stuttgart entschieden hat,

dass Anpflanzungen von Christbäumen land-

wirtschaftliche Sonderkulturen und deshalb

nach dem Landwirtschafts- und Landeskultur-

gesetz (LLG) zu beurteilen seien. Danach wären

sie nur unter sehr engen Bedingungen nicht ge-

nehmigungsfähig.

Den Gemeinderat stört an den Anpflanzungen

insbesondere, dass sie, zum Schutz vor Dieben,

mitten in der Landschaft eingezäunt sind und

dass derartige Kulturen fast überall außerhalb

des Ortsetters angelegt werden dürfen. Doch

genau das hatte das Gericht so entschieden: Die

gesamte Pfaffenhofener Markung außerhalb

der bebauten Fläche ist im Flächennutzungs-

plan als landwirtschaftliches Areal ausgewie-

sen und kann demzufolge landwirtschaftlich

genutzt werden.

Wenn das so ist, wandte Angela Tränkle (Freie Bür-

ger) ein, warum müsse dann der Gemeinderat über-

haupt über die Zulässigkeit der Kulturen entschei-

den? Das, erläuterte der Bürgermeister, sei wie bei

Baugenehmigungen: Das Landwirtschaftsamt

habe sein Einverständnis erklärt und der Gemein-

derat soll nun sein Einvernehmen erteilen.

Eine „Salamitaktik der Christbaumindustrie“

sah Peter Raubinger (FB) in den Anträgen der

Christbaum-Anbauer. Nach zehn Jahren, auf die

bislang die Nutzungszeit solcher Anlagen be-

schränkt sei, werde einfach ein neuer Antrag

gestellt. Das sei zwar richtig, nutze aber nichts,

entgegnete Böhringer. Denn der Boden sei nach

wie vor der Landwirtschaft gewidmet.

Die drei FB-Gemeinderäte Angela Tränkle, Ger-

trud Schreck und Peter Raubinger enthielten

sich bei der Abstimmung eines Votums. Die an-

deren in der Ratsrunde stimmten zu. Wohl not-

gedrungen. (uhm)

Der Umfang des Verwaltungshaushalts, in dem Ein-

nahmen und Ausgaben des laufenden Betriebs der

Gemeinde verbucht sind, ändert sich nach den Er-

läuterungen von Kämmerer Dieter Uhler mit 4,368

Millionen Euro nicht, wenn es auch innerhalb der

einzelnen Titel Veränderungen gegeben hat. So wird

nun die Anschaffung der neuen Einsatzkleidung für

die Feuerwehr mit 15.000 Euro und einer zusätzli-

chen Verpflichtungsermächtigung von 16.000 Euro

für 2009 ausgewiesen. Im Gegenzug muss die Ge-

meinde mehr als 23.000 Euro weniger Kreisumla-

ge zahlen, nachdem der Umlagesatz auf 

30 vom Hundert vermindert worden ist.

Eingestellt sind nun die Kosten für ein Energiegut-

achten für Gemeindegebäude, neue Betriebsko-

stenumlagen an den Wasserverband Zaber und an

den Neckar-Zaber-Tourismus, die Abrechnungen

für Sanierungsarbeiten in der Friedhof- und der Ker-

nerstraße und Abwasser- und Wasserleitungsar-

beiten in der Kernerstraße. 

Durch diese Ausgaben reduziert sich die Zuweisung

an den Vermögenshalt um 14.000 auf 506.000

Euro. Das ist fast zehnmal soviel wie gesetzlich ge-

fordert.

Im Vermögensteil, der die Investitionen der Ge-

meinde ausweist, sind die Mehrkosten für die Be-

schaffung eines Mannschaftstransportwagens für

die Feuerwehr mit jetzt 36.000 Euro und ein Lan-

deszuschuss dazu von 10.000 Euro ausgewiesen.

Geld gibt die Gemeinde außerdem für die Erstaus-

stattung einer Schulbücherei, für die Sanierung der

Fleckenmauer (16.000 Euro) und verschiedene an-

dere Posten, darunter Gerätschaften für den Bau-

hof (67.000 Euro). Deswegen kann der Vermögens-

haushalt für die Rücklage statt geplanter knapp

353.000 nur 211.000 Euro locker machen. Die er-

höht sich dadurch von knapp 870.000 auf knapp

1,1 Millionen Euro. (uhm)

*

Christbaumkulturen 
Pfaffenhofen hat schon einmal Lehrgeld ge-

zahlt und will nicht noch einmal vom Verwal-

tungsgericht eine Klatsche kriegen. Deshalb hat

der Gemeinderat jetzt der Einrichtung von

Christbaum-Kulturen auf seiner Markung auf

einer Fläche von insgesamt knapp 328 Ar, wenn

auch zögernd, mit Mehrheit zugestimmt. 
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 11.09.2008

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Rodbachstr. 12.25 – 13.30 30 km/h 84 19 57 km/h

WG Oberes Zabergäu 
9. Kelterfest am 20.+ 21. September 2008

Wie in den letzten Jahren lädt die Weingärtner-

genossenschaft Oberes Zabergäu an diesem

Wochenende wieder zu ihrem Kelterfest am

westlichen Ortsrand von Pfaffenhofen ein.

Am Samstag beginnt das Fest um 17.00 Uhr in

den Räumlichkeiten der WG, wo zuvor die

Herbstversammlung für die Mitglieder abge-

halten wird. Zur Einstimmung auf den bevor-

stehenden Herbst gibt es wieder neuen Wein

sowie Kartoffel- und Zwiebelkuchen. In diesem

Jahr sorgt für das leibliche Wohl der Catering-

service Gollerthan aus Bad Rappenau mit einer

reichhaltigen Speisekarte an beiden Tagen. 

Im Probierraum kann ein breites Sortiment an

Weinen und Sekt probiert werden. Vom fruch-

tig frischen Riesling bis zu den Qualitätsspitzen

der Sonderserien „Edition Gourmet“ und „Eiser-

ne Hand“ zeigt der Jahrgang 2007, welch gute  

Qualitäten er hervorgebracht hat. Musikalisch

werden Sie am Samstagabend von Bernd Casper

unterhalten. Am Sonntag geht es dann um 11.00

Uhr weiter. Der Posaunenchor Pfaffenhofen spielt

zum Auftakt. Ein reichhaltiges Büfett an selbstge-

backenem Kuchen und Kaffee lädt am Sonntag-

nachmittag zum Verweilen ein.
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Netzwerk „Offenes Ohr“
Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden

brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-

de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. 

Tel. 0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de 

Informationen unter: www.forum-neuewege.de

Pfarrer Jürgen Höss ist neuer Dekan im Evan-
gelischen Kirchenbezirk Brackenheim 
Am Dienstag, 16.9.08, wurde vom eigens für die

Dekanswahl zusammengetretenen Besetzungs-

gremium im ersten Wahlgang Pfarrer Jürgen Höss

gewählt. Er tritt damit die Nachfolge von Dr. Wer-

ner-Ulrich Deetjen als Dekan des Evangelischen

Kirchenbezirks Brackenheim und 1. Pfarrer der

Evangelischen Kirchengemeinde Brackenheim

an.  Pfarrer Jürgen Höss aus Plüderhausen im Kir-

chenbezirk Schorndorf ist 54 Jahre alt, verheira-

tet und hat 3 erwachsene Kinder.

Das Besetzungsgremium besteht aus den Mit-

gliedern des Evangelischen Kirchengemeinde-

rates Brackenheim, dem Kirchenbezirksaus-

schuss und der Bezirkssynode des

Evangelischen Kirchenbezirks Brackenheim. 

Die voraussichtliche Einsetzung wird im ersten

Vierteljahr 2009 stattfinden.

Heide Kachel, Vorsitzende

Samstag, 20. September

14:00 bis Flohmarkt im Evang. Gemeinde

17:00 Uhr haus

15:00 Uhr Bauführung

16:00 Uhr Bauführung

16:00 Uhr Krabbelgottesdienst für alle Kin-

der bis ca. 5 Jahre mit ihren Eltern

Sonntag, 21. September

8:30 Uhr Gemeindefrühstück

9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Das Opfer

ist für die Renovierung des Ge-

meindehauses bestimmt.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab

5 Jahren

Montag, 22. September

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 23. September

10:00 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:30 Uhr (Infos bei A. Harsch, Tel. 933993) 

18:00 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)

Mittwoch, 24. September

9:30 Uhr – Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. Stock

11:00 Uhr (Infos bei P. Winkler, Tel. 939810)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht Mädels

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht Jungs

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://v9.kirchenbezirk-brackenheim.de/website/de/gemeinden/gueglingen

Allg. kirchliche Nachrichten

Gemeindefrühstück für Kinder
Hallo Kinder, auch wir treffen uns schon um
8:30 Uhr, um gemeinsam vor dem Kindergot-
tesdienst zu frühstücken. Kommt doch auch
dazu, ihr seid herzlich eingeladen! Wir freuen
uns auch über neue Kinder!

Samstag, 20. September
19.00 Uhr Vorabendmesse in Güglingen (HI.

Messe für verst. Elsa Gerolsky)

Sonntag, 21. September 
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim

10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der
alten Kelter in Cleebronn

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim
mit Kindergottesdienst im Grup-
penraum

Werktagsgottesdienst: Dienstags um 19.00
Uhr in Stockheim, mittwochs um 19.00 Uhr in
Güglingen, freitags um 9.00 Uhr in Brackenh.
Taufen: Samstag, 21.09., um 11.30 Uhr in Güg-
lingen - Mariela Mihaljevic
Dienstag, 23.09., 20.00 Uhr Tanzmeditation im
Gemeindehaus, Heuchelbergstr. 28
Tanzmeditation
Hanne Märker-Enderle bietet allen Interessier-
ten am Dienstag, dem 23.09., um 20 Uhr eine
Tanzmeditation im Kath. Gemeindehaus in
Brackenheim, Heuchelbergstr. 28, an. Die Min-
destteilnehmerzahl liegt bei 5 Personen. Daher
bittet sie um eine kurze telefonische Anmel-
dung bis Dienstagmittag, 12 Uhr, unter der Te-
lefonnummer 07135/3519. 
Caritas-Sammlung am 28. September 2008
„Stärken Sie Familienleben“ 
Beziehungen brauchen innere und äußere Vor-
aussetzungen, damit sie gelingen können.
Der Umgang mit Frustrationen, das Erlernen
von Geben und Nehmen, sich Zeit nehmen und
auch verzeihen können, sind einige der Grund-
bedingungen von guten Beziehungen und ge-
lungenem Familienleben. Aber auch äußere
Faktoren entscheiden. Es braucht finanzielle Si-
cherheit, am besten durch einen Arbeitsplatz,
qualifizierte Kinderbetreuung, Hilfe bei Über-
schuldung oder in Erziehungskrisen, Aufklärung
über Rechte in Notsituationen. Hier hilft die Ca-
ritas. Als einer der größten Anbieter familienun-
terstützender Dienste und Einrichtungen beglei-
tet sie Eltern wie Kinder und leistet Hilfestellung,
damit Familien wieder für sich selbst sorgen kön-
nen. Helfen Sie der Caritas mit Ihrer Spende!
Fußwallfahrt auf den Michaelsberg
Die Fußwallfahrt findet am Sonntag,
28.09.2008, statt. Um 15.00 Uhr treffen wir uns
in Botenheim an der Kreuzung nach Cleebronn
beim Gasthaus „Grüner Baum“ und pilgern ge-
meinsam über die Weinberge hinauf zur Micha-
elskirche. Einzelne Gruppen bereiten Stationen
vor. In der Michaelskapelle feiern wir um 17 Uhr
einen Familiengottesdienst. Anschließend kön-
nen Sie das mitgebrachte Vesper im Jugendhaus
zu sich nehmen. Getränke sind vorhanden.
63. Männertag der Diözese 2008
Wofür lebst du? Von Werten, die im Alltag tau-
gen. 11./12. Oktober 2008 im Bildungshaus St.
Georg, Untermarchtal. Nähere Informationen:
Männerarbeit der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, Tel. 0711/9791234, maenner@bo.drs.de

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de

Donnerstag, 25. September

20:00 Uhr Posaunenchor

Informationen über Kinder- und Jugendgrup-

pen finden Sie unter EJG. 

Krabbelgottesdienst

Zum Gottesdienst für Kinder im Krabbelalter am

Samstag, 20. September 2008, um 16:00 Uhr,

laden wir alle Eltern mit ihren bis zu 5-jährigen

Kindern recht herzlich ein. Wir treffen uns für

eine halbe Stunde in der Kirche, um mit den Kin-

dern zu singen, zu beten und auf Geschichten

aus der Bibel zu hören. Im Anschluss an den

Gottesdienst laden wir alle zu Begegnung und

Gespräch in den Krabbelraum ein. 

Vorschau:

Flohmarkt 

Besuchen Sie unseren kleinen Flohmarkt am

Samstag, 20. September 2008, von 14.00 –

17.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus, Oskar-

Volk-Straße 14.

Um 15.00 und 16.00 Uhr sind bei einer Baufüh-

rung die Fortschritte der Renovierung zu be-

sichtigen. Dazwischen können Sie bei Kaffee

und Kuchen verweilen. Für Kuchenspenden

dafür sind wir dankbar. Diese können am Sams-

tag, 20.9., am Nachmittag ab 13.00 Uhr im Ge-

meindehaus abgegeben werden. Der Erlös ist

für die Gemeindehaus-Renovierung bestimmt.

am Sonntag, 21. September 2008, um 8:30 Uhr

im Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock. Beginnen

Sie den Sonntag gemütlich. Setzen Sie sich an

den gedeckten Frühstückstisch. Anschließend

um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, parallel dazu ist

Kindergottesdienst. Auf Ihren Besuch freuen

wir uns.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Epheser 5,15-21

Wochenspruch: Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen 
Bruder liebe. 1. Johannes 4,21

Wochenlied: „Herzlich lieb hab ich dich, o Herr“ (397 EG)
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Sonntag, 21. September

09:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

10:30 Uhr Schwäbisch Hall Kindertag 2008

Donnerstag, 25. September

20:00 Uhr Gottesdienst in Lauffen 

Samstag, 20. September

10.00 Uhr PowerKids Treff

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 21. September

9.10 Uhr Gebetskreis

9.30 Uhr Gottesdienst 

9.30 Uhr Kinderstunde

Mittwoch, 24. September

14.30 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim

20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Donnerstag, 25. September

18.30 Uhr Teeniekreis in Botenheim

Sonntag, 21. September 

10.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 19. September

15.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von 

9 bis 13 Jahren

20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 21. September

ab 9.00 Uhr Gemeindefrühstück im Jugend-

raum. Wir laden die ganze Gemein-

de ein, bei Kaffee und frischen Bröt-

chen, gemeinsam mit netten Men-

schen, ganz entspannt den Sonntag

zu beginnen.

Anschließend geht es dann weiter

zum Gottesdienst eXtra.

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra, mit eigenem

Kinderprogramm in der Marien-

kirche. Thema: Googel dein Leben!

Dienstag, 23. September

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

17.30 Uhr Jungschar für Jungen und Mädchen

von 6 - 9 Jahren im Jugendraum

Mittwoch, 24. September

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 

in Frauenzimmern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/eibensbach

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Die Bubenjungschar
pausiert, bis ein neuer Termin für die Gruppen-
stunde gefunden ist. Sobald dieser feststeht,
wird er bekannt gegeben und es geht weiter.
DANKE 
sagen wir von Herzen den Spendern von weite-
ren 130 € im August für, sowie allen Besuchern
unseres Gemeindefestes, die einen Erlös von
704 € ermöglicht haben. Beides ist für den Trep-
penaufgang unseres Gemeindehauses.

Sonntag, 21. September 
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Mittwoch, 24. September 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Jungschar
beginnt wieder am 6. Oktober
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats, 
angekündigt auf 15. September, findet jetzt am
22. September, um 19.30 Uhr statt. 
Tagesordnung im Schaukasten und im Internet. 
Klappstühle
am Gemeindehaus – geeignet für Garten oder
Balkon. Wer sich davon nehmen möchte – herz-
lich gern – kann sich dafür mit uns in Verbin-
dung setzen. 

Sonntag, 21. September

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 24. September
20.00 Uhr Bibelstunde

Herzliche Einladung zu zwei interessanten
Vorträgen
An dieser Stelle möchten wir Sie auf zwei sehr
interessante Vorträge in der kommenden
Woche aufmerksam machen. 
Gemeinsam mit MannOmann Nordheim, der
Volkshochschule und dem Arbeitskreis für Ge-
rechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöp-
fung der Ev. Kirchengemeinde Nordheim zeigt
die Diakonische Bezirksstelle den Film „We feed
the World!“ am Samstag, 27. September 2008,
um 20.00 Uhr im  Evangelischen Gemeindehaus
in Nordheim. Im Anschluss findet eine Diskus-
sionsrunde statt.
Des Weiteren weisen wir auf den Donnerstag,
25. September 2008, um 20.00 Uhr in der In-
nungskrankenkasse Heilbronn, Innsbrucker Str.
12 hin. 
An diesem Abend wird Dr. Roland Weber, auf
Einladung des Förderkreises der Psychologi-
schen Beratungsstelle Heilbronn und der Kreis-
diakonie über das Thema referieren: „Wie die
Liebe den Alltag überlebt – Haltungen und Ein-
stellungen für das Glück auf Dauer“.
Herzliche Einladung dazu!! Ihr Matthias Rose

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Freitag, 19. September

17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“

19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Sonntag, 21. September

9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)

10.00 Uhr Abfahrt der Kinderkirchkinder an

der Bushaltestelle zum Gottes-

dienst eXtra nach Eibensbach

10.30 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach. Thema: Googel

dein Leben!

Dienstag, 23. September

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

19.00 Uhr altpietistische Stunde bei Hilde Späth

Mittwoch, 24. September

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht 

in Frauenzimmern

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum 

Eibensbach

Freitag, 19. September

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 21. September

10.30 Uhr Gottesdienst MITeinander – 

MIT Kirchenchor 

MIT Singteam 

MIT Gottesdienstteam 

MIT besonderem Pfiff 

MIT Taufe von Milla Neher 

MIT Groß und Klein und Jung und

Alt

Predigt: Joh 15,5 Ich bin der

Weinstock, ihr seid die Reben (ab-

gestimmt auf Herbstbeginn und

Kelterfest) Lieder: 334/PS 767/

619/65/581/Möge die Straße.

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Dienstag, 23. September

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tanja Staiger, Tel. 12368) 

Nachwuchs gesucht!! – wir freu-

en uns auf neue Gesichter!!

19.30 Uhr Sitzung der Jugendmitarbeiter

Mittwoch, 24. September

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 25. September

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

18.00 Uhr Mädchenjungschar – Termin kann

sich noch ändern!

19.00 Uhr TeenPoint – 

Freitag, 26. September

18.00 Uhr Helferkreis der Kinderkirche

20.00 Uhr Posaunenchor

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://v8.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/de/gemeinden/frauenzimmern
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„Lebensfreude durch Begegnungen“
Unterwegs-Gottesdienst in Schwaigern
Im musikalisch gestalteten „Unterwegs-Got-
tesdienst” am Sonntag, 21. September 2008,
um 18.00 Uhr in der Stadtkirche Schwaigern
musizieren sona nova - Christina Schütz (Block-
flöten) und Michael Schütz (Klavier). Beide sind
vielen in unserer Region bekannt. Christina
Schütz ist Kantorin in Neckarsulm; Michael
Schütz ist bundesweit einer der renommiertes-
ten Musiker im christlichen Pop-Bereich. Neben
verschiedenen Dozententätigkeiten lehrt er 
Popularmusik an der Hochschule für Kirchen-
musik in Tübingen.
In der Stadtkirche Brackenheim:
Der Gospelchor Groovin’ Foxes singt
Der Gospelchor Groovin’ Foxes aus Beilstein
samt seinem Jugendchor, Solisten und einer
Band gibt am Sonntag, 9. November 2008 um
17 Uhr in der Jakobus-Stadtkirche Brackenheim
(Stadtmitte) ein Konzert. Die Leitung hat Ulrich
Staudenmaier. Der Eintritt ist frei.
Beim Neckar-Zaber-Touirismus in Bracken-
heim: Vorverkauf für Barbara Dennerlein 
beginnt
Ab Montag, 1. Dezember 08, sind Karten für das
Konzert mit dem Barbara Dennerlein-Duo, das
am Sonntag, 28. Juni 2009, um 20 Uhr in der
Brackenheimer Jakobus-Stadtkirche stattfin-
det, beim Neckar-Zaber-Tourismus, Heilbron-
ner Str. 36 (im Rondell), 74336 Brackenheim,
Tel. 07135/933-525, Fax 07135/933-526, Mail:
info@neckar-zaber-tourismus.de erhältlich.
Die Besetzung besteht aus dem „German Organ
Tornado” Barbara Dennerlein (HAMMOND- und
Pfeifenorgel) mit Marcel Gustke (Schlagzeug).

Sonntag, 21. September 2008
9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Wir können heute schon
in Frieden leben, und für alle Zeit;
Referent R. Schimandl, Bönnig-
heim.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-
trachtung mit Zuhörerbeteiligung
anhand des Artikels: Gott ist es,
„der es wachsen lässt“. Die glau-
bensstärkenden Erklärungen von
fünf Gleichnissen Jesu machen
uns noch deutlicher bewusst, wie
machtvoll Gottes Geist wirkt.

Montag, 22. und Dienstag, 23. September 2008
Bibelstudium im kleinen Kreis anhand des Bu-
ches „Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen“. Teil
2: Jehova – der Gott zuverlässiger Aussagen.

Mittwoch, 24. September 2008
19.15 Uhr Bibelstudium im kleinen Kreis in

russischer Sprache.

Donnerstag, 25. September 2008
19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Schulkurs im öffentlichen
Reden, vorrangig über biblische
Themen. • Bibelleseprogramm für
diese Woche: 2. Korintherbrief 8
bis 13. • Unser Lebenswandel ist
für Gott von Belang. • 2. Korin-
therbrief – wieso nützlich.
• Warum wahre Christen kein Teil
der Welt sind. • Gottes Fähigkeit,
Ereignisse im Voraus zu wissen
und vorherzubestimmen.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Trotz drangvoller Enge war es auch dieses Jahr

wieder ein tolles Bild, als sich die neuen Erst-

klässlerinnen und Erstklässler mit ihren bunten

Schultüten und Schulranzen in der Aula ver-

sammelten. Nach der Begrüßung durch den

Rektor empfingen die Zweitklässler ihre Nach-

folger mit einer kleinen Darbietung.

In die erste Schulstunde wurden die Kinder

danach von ihren Klassenlehrerinnen Silke

Bombana und Lisa Seidel bzw. dem Klassenleh-

rer Bernd Schickner begleitet. Der Förderverein

der Schule versorgte in der Zwischenzeit Eltern

und Großeltern mit Kaffee und Kuchen. Ehe der

erste Schultag endete, durften natürlich auch

die Klassenzimmer besichtigt werden.

Allen neuen Schülerinnen und Schülern wünscht

die Schulleitung der Katharina-Kepler-Schule

nochmals einen erfolgreichen Schulanfang.

Schwungvolle Einschulung der Fünftklässler

Am 9.9.2008 war in der Herzogskelter die

Einschulung von 156 Fünftklässlern in die

Realschule. Rektor Michael Ledermann hieß die

neuen Realschülerinnen und Realschüler mit

ihren Eltern herzlich willkommen an ihrer

neuen Schule.

Der Neuanfang wurde musikalisch umrahmt

mit Mundharmonikavorträgen der Klassen 6a,

6b und 7b, begleitet von ihren Lehrern Klaus

Kintner und Werner Friz. Beeindruckt waren die

Neuankömmlinge nicht nur vom Squaredance

der Klasse 6e unter der Leitung von Lucie Paul,

sondern auch von den Jonglagekünsten der

Klasse 6a einstudiert von ihrem Lehrer Harald

Michelbach.

Die Realschule bedeutet Umorientierung und

bietet neue Chance. Auch für die Eltern sei die

Einschulung ein Neuanfang. Sie müssen lernen

loszulassen und das verlange Mut, betonte Rek-

tor Michael Ledermann.

Danach stellte der Rektor den neuen Fünft-

klässlern ihre Klassenlehrerin Nicole Kögel (5f)

und ihre Klassenlehrer Reinhard Ihle (5e),

Robert Kaiser (5d), Peter Reckmann (5a), Paul

Schlag (5c) und Eberhard Stahl (5b) vor. Damit

die Schülerinnen und Schüler sich besser in der

Schulgemeinschaft zurechtfinden, werden sie

von Paten begleitet, die ihnen helfen, sie unter-

stützen und so manchen Trick verraten.

Nach ihrer Elternzeit nehmen Caroline Jesser,

Claudia Werner sowie Sandra Zimmermann

wieder ihren Dienst an unserer Schule auf. 

Katja Priesnitz hat an unserer Schule eine An-

stellung bekommen und unterrichtet die Fächer

Bildende Kunst, Englisch, EWG sowie NWA. Un-

sere Lehramtsanwärterinnen Miriam Goll, Tanja

Morath, Vanessa Nerpel und Melanie Sommer-

feld sowie unsere Lehramtsanwärter Matthias

Löbe und Thomas Schelle unterrichten in die-

sem Schuljahr selbstständig und werden an

unserer Schule ihr Staatsexamen ablegen. Neu

an unserer Schule unterrichtet ab diesem

Schuljahr Daniela Ratz die Fächer Deutsch und

EWG.

Die Schülerschaft, das Kollegium und die Schul-

leitung wünschen den Neuen viel Freude und

Erfolg an der Realschule Güglingen.

(Presseteam der RSG – Gr/Re)

Realschule Güglingen

20.20 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Weitere Informationen finden Sie auf www.je-
hovaszeugen.de.

Schulanfang 
An der Katharina-Kepler-Schule Güglingen
werden im neuen Schuljahr 560 Schülerinnen
und Schüler in 26 Klassen unterrichtet. 
Drei neue Lehrerinnen und ein Lehrer ergänzen
das Kollegium, dem jetzt 45 Personen angehören.
Silke Bombana und Lisa Seidel werden im
Stufenschwerpunkt Grundschule eingesetzt,
während Isabell Herrmann und Gregor Hautzinger
im Hauptschulbereich unterrichten. Die Versor-
gung der Schule mit Lehrerstunden durch das
Schulaufsichtsamt Heilbronn ermöglicht die Er-
teilung des Pflichtunterrichts in vollem Umfang.
Am Dienstag, dem 9.9., wurden in einer kleinen
Feier im Musiksaal der Schule 54 neue Fünft-
klässler von Rektor Klaus Müller willkommen
geheißen. Begrüßt wurden sie außerdem durch
ihre Vorgänger, die jetzigen Sechstklässler.
Jeder dieser „alten Hasen“ überreichte einem
Neuling eine selbst gebastelte Schultüte, die
ihm den Schulanfang versüßen sollte. 
Angela Maldacker und Klaus Steigmann über-
nahmen dann ihre neuen Klassen zum Unterricht.

Für 62 neue Erstklässlerinnen und Erstklässler
war der Freitag, der 12.9., der erste Schultag. Wie
schon zur liebgewordenen Tradition geworden,
fand zur Einschulung ein ökumenischer Gottes-
dienst in der Mauritiuskirche statt. Erzieherinnen
aus Frauenzimmern und Eibensbach gestalteten
mit Pfarrer Grauer und Diakon Forstner den ge-
lungenen ökumenischen Gottesdienst.
Anhand von herzerfrischend dargestellten
Szenen aus dem Leben des Lausbuben Michel
aus Lönneberga zeigten die Erzieherinnen aus
Frauenzimmern auf, wie der allseits als Lausbub
bekannte Michel seine ersten erfolgreichen
Schritte in der Schule meisterte.
Rektor Klaus Müller wies nach seinem Dank an
die Erzieherinnen für die im Kindergarten ge-
leistete Arbeit in seiner kurzen Ansprache auf
die notwendige Unterstützung der Schule
durch das Elternhaus hin. 
Anschließend machten sich die Schulanfänger,
begleitet von ihren Eltern und vielen Omas und
Opas, auf ihren ersten Schulweg zur Katharina-
Kepler-Schule.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG
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Die neuen VHS-Programmhefte mit allen Kursen
und Veranstaltungen der VHS Unterland im
Herbstsemester 08/09 sind da und liegen an den
gewohnten Plätzen für Sie zur Abholung bereit.
Unsere Region finden Sie unter „Oberes Zabergäu“.
Semestereröffnung 
im Rahmen der Zabergäu-Messe am So., 21.9.,
14.30 Uhr, in der Mediothek in Güglingen. Meh-
rere Dozentinnen und Dozenten werden anwe-
send sein, um ihre Kurse und Veranstaltungen
vorzustellen und auf Ihre Fragen einzugehen.
Ein Dozent wird in Form eines seiner Kunst-
werke zugegen sein. Verschiedene Zeitungsaus-
schnitte berichten von seinem Wirken. 
Um 15:00 Uhr erwartet Sie eine Ballettauf-
führung der Kinder des Fortgeschrittenenkurses
von Frau Nadine Günther, Tanzpädagogin 
Um 15:30 Uhr stellt sich der Zabergäu-Spiel-
kreis Folkmusik mit einigen Beiträgen vor.
Außerdem werden Sie Gelegenheit erhalten,
Ihre Wünsche zu VHS-Kursen und Veranstal-
tungen (schriftlich und anonym) zu äußern.
Wir, VHS-Außenstellenleiterin und Dozenten
freuen uns darauf, Sie bei einer Tasse Kaffee
oder Tee kennen zu lernen.
Einige Kurse haben bereits begonnen, einige
sind schon ausgebucht.
In den folgenden Kursen können Sie sich noch
anmelden, da noch Plätze vorhanden sind; die
bestehenden Gruppen würden sich über Ver-
stärkung freuen.
In Güglingen, Realschule finden statt:
Mo., 22.9., 16.30 Uhr Deutsch besser sprechen
und schreiben A1, 15-mal; 18.00 Uhr English
Conversation „Keep up your English“, 12-mal;
18.00 Uhr Spanisch für Anfänger/-innen A1.1,
15-mal; 19.00 Uhr Englisch für Wiedereinstei-
ger/-innen 15-mal; 19.45 Uhr Französisch
Grundstufe A2.2 ohne Eile. 15-mal
Di., 23.9., 19.00 Uhr Gitarre Aufbaukurs I. 15-mal
20.00 Uhr Zabergäu Spielkreis Folkmusik –
nicht nur für Gitarristen
Mi., 24.9., 8.30 Uhr VHS-Akademie im Zabergäu,
13-mal im Veranstaltungsraum, 8.30 Uhr Spiele-
risch Englisch im Kindergarten Leonbronn; 9.00
Uhr Englisch, einfache Konversation „Let’s get
started“ in Zaberfeld; 10.10 Uhr Italienische
Lektüre B1; 17.00 Uhr Spielerisch Französisch
lernen – Anfängerkurs für Kinder der 2. und
3. Klassen, Realschule, 12-mal; 18.45 Uhr Ita-
lienisch Konversation A2 Parliamo Italiano,
Realschule; 20.00 Uhr VORTRAG: Gute Bezie-
hungen brauchen Kommunikation im Veran-
staltungsraum der Mediothek
Do., 25.9., 17.30 Uhr Italienisch Grundstufe
A1.2 Realschule, 15-mal; 19.30 Uhr Englisch
Mittelstufe B1.1 ohne Eile,  Realschule
Fr., 26.9., Sprachentag; 15.00 Uhr English 4
You The Original für Kinder mit Kathy Schmidt;
18.30 Uhr Verabredung mit Angelo Branduardi
„Si puo fare ...“ mit Angela Tatti
Hinweis: Im VHS-Programmheft bitte ich Sie die
folgenden zwei Fehler zu berichtigen: S.159: Kon-
flikte lösen - Beziehungen in Bewegung bringen
Mediation
Viele von uns leiden oft lange an Konflikten mit
ihren Mitmenschen, mit Nachbarn, Partnern,

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

donnerstags 10.00 bis 11.30 Uhr 

im Rathaus Güglingen (Tel. 10869)

Er war am 9. September verstorben und wurde am

15. September im Güglinger Friedhof beigesetzt.

Siegfried Sigmund war von 1993 bis 2007 als

Beisitzer im geschäftsführenden Ausschuss der

GbR tätig und hat mit Rat und Tat dazu bei-

getragen, dass sich dieser Zusammenschluss

der Vereine so entwickeln konnte, wie er heute

nicht mehr wegzudenken ist.

Wie in den Vereinen, bei denen er über viele

Jahrzehnte Mitglied war, hat er mit seiner ru-

higen und besonnenen Art viel dazu beigetra-

gen, dass die inneren Abläufe bei der Vorberei-

tung und Durchführung der Maienfeste

während seiner Zugehörigkeit im GbR-Aus-

schuss so abgewickelt werden konnten, wie es

sich alle Beteiligten vorgestellt haben.

Die Maienfest GbR verliert mit Siegfried Sig-

mund einen „stillen Schaffer“. 

Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Klaus Dieterich – Bürgermeister und Vorsitzen-

der der Maienfest Güglingen – Gesellschaft

bürgerlichen Rechts. 

Menne Schuppert ein Achtziger
Am vergangenen Sonntag konnte Immanuel

Schuppert in Güglingen seinen 80. Geburtstag

feiern. 

Wir haben seinen „heimlichen“ Wunsch respek-

tiert und nicht vor dem großen Fest gratuliert –

ganz einfach deshalb, um den „Stressfaktor“ bei

einem solchen Anlass nicht noch mehr strapa-

zieren zu müssen …

Wir haben keinesfalls

den Geburtstag ver-

gessen! Wir, das sind der

TSV Güglingen, der Mu-

sikverein Güglingen, der

Gesangverein „Lieder-

kranz“ Güglingen und

die Maienfest Güglingen

– Gesellschaft bürgerli-

chen Rechts. 

Diesen Vereinen gehört Menne Schuppert

schon seit Jahrzehnten an – er hat in allen drei

Vereinen unheimlich viel geleistet und ist dafür

von allen mit höchstmöglichen Auszeichnun-

gen in seiner aktiven Zeit und auch danach de-

koriert worden.

Zu seinem Geburtstag am vergangenen Sonn-

tag gratulierten die Vereine in der Art, wie es

sie am besten können: mit gesungenen und ge-

spielten Ständchen und mit Gratulationen im

Stillen.

Wollte man akribisch aufzählen, was Menne

Schuppert für „seine“ Vereine getan hat, so

würde es wohl den Rahmen der Berichterstat-

tung sprengen. 

Alle Vereine sind dem Geburtstagskind sehr

dankbar für die Leistungen, die er in vielen Jah-

ren und Jahrzehnten „einfach so“ eingebracht

hat. 

Besonders dankbar ist natürlich auch die Mai-

enfest Güglingen – Gesellschaft bürgerlichen

Rechts. 

Es ist nicht übertrieben: Menne Schuppert hat

seit 1946 jedes Maienfest aktiv begleitet und

gestaltet – seit der Gründung der GbR im Jahr

1993 ist er gewissermaßen der „gute Geist“ auf

dem Festplatz gewesen und hat mit dazu bei-

getragen, dass nicht nur „die großen Nägel rein-

geklopft worden sind“.

Nochmal: alles Gute zum 80. Geburtstag, viel

Gesundheit und Glück auf allen Wegen.

Die Güglinger Vereine und die Maienfest GbR

Kollegen, Verwandten, zu zweit oder in Grup-
pen, in Vereinen, Schulen, im Privatumfeld, bei
der Arbeit. Wir möchten Ihnen hier einen Weg
vorstellen, wie Konflikte gelöst werden können,
anders als Sie es bisher gewohnt waren:
Mediation – Konfliktvermittlung.
Wenn sich die Konfliktbeteiligten in einer
Situation befinden, in der sie es schon aufge-
geben haben, miteinander zu sprechen, weil es
„nichts mehr bringt“ oder jedes Gespräch in
Streit endet, dann ist Mediation eine Möglich-
keit, wieder zueinander zu finden.
Neben der Mediation im Allgemeinen werden
auch die verschiedenen Anwendungsgebiete
(wie z. B. Streitschlichtung in der Schule, etc.)
angesprochen. Der Termin für den dazuge-
hörigen Workshop „Konstruktiver Umgang mit
Konflikten“ ist der 30. und 31. Januar 2009.

Musikalische Frühförderung in Brackenheim
Folgende Gruppen sind in Brackenheim geplant
und werden auch wahrscheinlich im Oktober
stattfinden. Die Eltern, die sich angemeldet
haben, werden schriftlich benachrichtigt.
Mittwoch, Lehrerin: Frau Mohr
13.30 – 14.30 Uhr Musikalische Früherziehung
in Brackenheim-Hausen – neu
16.30 – 17.30 Uhr Musikalische Früherziehung
neu – Diese Gruppe wird stattfinden. Es sind
noch wenige Plätze frei 
Donnerstag, Lehrerin: Frau Mohr
15.00 – 15.45 Uhr Musikgarten I – neu. Diese Grup-
pe wird voraussichtlich stattfinden, Anmeldungen
können noch entgegen genommen werden.
16.00 – 16.45 Uhr Musikalische Grundausbildung.
Diese Gruppe wird wahrscheinlich stattfinden,
Anmeldungen können noch entgegen genom-
men werden.
Musikalische Frühförderung in Lauffen
Freitag, Lehrerin Frau Mohr
14.00 – 14.45 Uhr Musikalische Grundausbil-
dung – geplant
14.45 – 15.30 Uhr Musikgarten II – geplant
15.30 – 16.30 Uhr Musikalische Früherziehung, 
2. Jahr Die Gruppe ist relativ klein, so dass ein
Einstieg für 5-Jährige ohne Weiteres möglich ist. 
16.30 – 17.30 Uhr Musikalische Früherziehung
neu - findet voraussichtlich statt 
Instrumentalunterricht ab Okt./freie Plätze
In den Fächern Schlagzeug, Klavier, Keyboard,
Akkordeon, Blockflöte, Violine, Gitarre, E-
Gitarre sind in den verschiedenen Unterrichts-
orten noch wenige Plätze frei. 
Einfach nachfragen im Büro unter 07133/4894.
Sie wollen sich über uns informieren? 
Auf unserer Internetseite www.lauffen-musik-
schule.de finden Sie alles Wichtige über die
Musikschule, Konzerttermine, Preise und auch
ein Anmeldeformular.   

Zum Tod von Siegfried Sigmund
Am vergangenen Montag mussten die Güg-
linger Vereine, die in der „Maienfest Güglingen
– Gesellschaft bürgerlichen Rechts“ zusam-
mengeschlossen sind und seit 1994 gemeinsam
eines der größten Volks- und Heimatfeste in
unserer Region meistern, Abschied von
Siegfried Sigmund nehmen. 

PERSÖNLICHES

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Sonntag, 21. September
• 11 – 17 Uhr, Stadtgraben/Sportplatz, Ponyreiten
• 11 – 17 Uhr, Sportplatz Stadtgraben, Riesen-Sandhaufen & Spiele-

Geschirr
• 11.00 Uhr, Eibensbacher Straße, Bilderausstellung von Irmtrud 

Dethleffs-Niess
• 11.00 Uhr, Eibensbacher Straße, „Gefärbte Kunst“ von H. D. Kaiser
• 11 – 18 Uhr, Rathaus, Info-Zentrale HGV und Kommunen
• 11 – 18 Uhr, Messecafé im Römermuseum
• 11 – 18 Uhr, Kutschfahrten im Stadtgebiet, Haltestelle Marktplatz
• 11 – 18 Uhr, Parkplatz östlich Rathaus, Musik mit Martin Meinzer
• 11.00 Uhr, Marktstraße, Simultanschießen 
• 11.30 Uhr, Bühne Sportplatz, Realschul-Band Timo Schramm
• 12.15 Uhr, Sportplatz Stadtgraben, Vorführung Sägearbeiten
• 12.30 Uhr, Marktplatz-Bühne, Musik-Unterhaltung „Stick in mind“
• 12.30 Uhr, Bühne Sportplatz, Rad-Show mit Musik
• 12.45 Uhr, Bühne Sportplatz, Realschul-Band Timo Schramm
• 13.15 Uhr, Deutscher Hof, Junge Chöre aus dem Zabergäu
• 13.30 Uhr, Sportplatz Stadtgraben, Vorführung Sägearbeiten
• 13.45 Uhr, Bühne Sportplatz, Rad-Show mit Musik
• 14.00 Uhr Bühne Herzogskelter, Step-Aerobic und mehr
• 14.15 Uhr, Bühne Sportplatz, Realschul-Band Timo Schramm
• 14.15 Uhr, Parkdeck Stadtgraben, Brandlöschaktion Feuerwehr Güg-

lingen
• 14.30 Uhr, Eibensbacher Straße, Musik-Unterhaltung mit „Sugar

Blues Duo“ 
• 14.30 Uhr, Mediothek, Volkshochschule Semester-Eröffnung 2008
• 15.00 Uhr, Sportplatz Stadtgraben, Vorführung Sägearbeiten
• 15.00 Uhr, Marktplatz-Bühne, Showtanz-Einlagen ZabergäuNarren
• 15.00 Uhr, Mediothek, Ballett-Vorführung Volkshochschule
• 15.15 Uhr, Bühne Sportplatz, Rad-Show mit Musik
• 15.30 Uhr, Bühne Sportplatz, Realschul-Band Timo Schramm
• 15.30 Uhr, Mediothek, Folk-Musik Zabergäu-Spielkreis,
• 16.00 Uhr, Deutscher Hof, Junge Chöre aus dem Zabergäu
• 16.30 Uhr, Deutscher Hof, Gewinnspiel-Verlosung HGV
• 17.00 Uhr, Herzogskelter, Gewinnspiel-Verlosung PC-Bit

Kutschfahrten 
Die Familie Koch aus Eibensbach bietet an beiden Tagen Kutschfahr-
ten an. Haltestelle zum Ein- und Aussteigen ist am Güglinger Markt-
platz.

VHS-Semester-Eröffnung
Die Volkshochschule Oberes Zabergäu verbindet die ZabergäuMesse
mit der Eröffnung des Herbst- und Wintersemesters 2008/2009. 
Am Sonntag gibt es ab 14.30 Uhr Programm in der Mediothek.

Kinder-Angebote
Unterhaltung für Kinder wird am Sportplatz Stadtgraben (Riesen-
Sandhaufen), im Deutschen Hof (Kinderkarussell bei Arkus) und auf
dem Parkplatz östlich des Rathauses (Kreativ-Spiele) geboten.

Gastronomisches
Im gesamten Ausstellungsbereich muss niemand Hunger oder Durst
leiden. „Tankstellen“ sind im Deutschen Hof, auf dem alten Sportplatz
Stadtgraben, auf dem Parkplatz östlich des Rathauses und auf dem
Marktplatz eingerichtet. 
Dazu haben die Gastro-Betriebe im Deutschen Hof geöffnet.

Messe-Café im Römermuseum
Das Team der Bäckerei Bürk richtet sich im Römermuseum mit dem
Messe-Café ein. Es ist an beiden Tagen durchgehend geöffnet.

Ortsdurchfahrt gesperrt
Die Markt- und ein Teil der Heilbronner Straße sowie der Stadtgraben
sind am 20. und 21. September für den Durchgangsverkehr gesperrt.
Innerörtliche Umleitungen sind ausgeschildert. 
Die Bushaltestellen vom Marktplatz werden an die Oskar-Volk-Straße
(Haltestelle Realschule) verlegt.

Kommen – sehen – erleben
Wir können natürlich nicht alle Details aufzählen. Ganz bestimmt gibt
es an den Ausstellungsständen am Samstag von 11 bis 19 Uhr und am
Sonntag von 11 bis 18 Uhr sehr viel zu sehen, zu erleben – und be-
stimmt auch zu gewinnen. 
Schauen Sie sich um! -rob-

Knapp 70 Aussteller aus Güglingen, Pfaffenhofen und Zaberfeld sind
bei der gemeinsamen Leistungsschau dabei und breiten sich zentral in
der Innenstadt aus. Ausstellungs-Schwerpunkte sind die Herzogskelter
mit dem Deutschen Hof, der Stadtgraben mit dem angrenzenden alten
Sportplatz, der Bereich rings um das Rathaus, der Marktplatz, die
Marktstraße und bei den Fachgeschäften an der Eibensbacher Straße.

Damit sich Handel, Handwerk, Dienstleistung und Gewerbe gemeinsam
präsentieren können, hat man sich dazu entschlossen, den innerstäd-
tischen Bereich zwischen der alten Stadtapotheke und der Bäckerei
Bürk entlang der Markt- und Heilbronner Straße für den Durchgangs-
verkehr zu sperren. Gleiches gilt natürlich auch für den Stadtgraben.
Innerörtliche Umleitungen sind ausgeschildert - die Omnibusse wer-
den an beiden Tagen der ZabergäuMesse über die Oskar-Volk-Straße
umgelenkt.
Die Leistungsschau wird am Samstag, 20. September, um 11 Uhr im
Deutschen Hof durch den Fanfarenzug des Sportschützenvereins Güg-
lingen eröffnet. Begrüßungen durch Bürgermeister Klaus Dieterich und
einen Vertreter der drei Handels- und Gewerbevereines sind ebenso ob-
ligatorisch wie Grußworte. Danach geht’s auf den Messerundgang. 
Ab 14 Uhr startet der unterhaltende Teil. Showbühnen für eine ganze
Reihe von Aufführungen sind im Saal der Herzogskelter, im Deutschen
Hof, am alten Sportplatz am Stadtgraben, am Marktplatz, östlich des Rat-
hauses und an der Eibensbacher Straße aufgebaut. Im Trauzimmer des
Rathauses werden Fachvorträge zum Thema Energiesparen angeboten.
Zur besseren Einstimmung auf die ZabergäuMesse wollen wir mit wei-
teren Daten und Fakten aufwarten. 
Das begleitende Programm sieht folgenden Ablauf vor:
Samstag, 20. September
• 11.00 Uhr, Deutscher Hof, Offizielle Eröffnung
• 11.00 Uhr, Eibensbacher Straße, Bilderausstellung von Irmtrud 

Dethleffs-Niess
• 11.00 Uhr, Eibensbacher Straße, „Gefärbte Kunst“ von H. D. Kaiser
• 11-17 Uhr, Sportplatz Stadtgraben, Riesen-Sandhaufen & Spiele-Ge-

schirr
• 11 – 18 Uhr, Messecafé im Römermuseum
• 11 – 18 Uhr, Kutschfahrten im Stadtgebiet, Haltestelle Marktplatz
• 11 – 18 Uhr, Rathaus, Info-Zentrale HGV und Kommunen
• 14 – 18 Uhr, Parkplatz östlich Rathaus, Buntes Kreativprogramm für

Kinder
• 14.00 Uhr, Rathaus, Vortrag Energie-Sparen
• 14.45 Uhr, Bühne Stadtgraben, Junge Chöre aus dem Zabergäu
• 15.00 Uhr, Marktplatz-Bühne, Showtanz-Einlagen ZabergäuNarren
• 15.00 Uhr, Eibensbacher Straße, Musik-Unterhaltung mit dem „Duo

Rondo“ 
• 15.15 Uhr, Deutscher Hof, Junge Chöre aus dem Zabergäu
• 15.30 Uhr, Marktplatz-Bühne, Musik-Unterhaltung „Stick in mind“
• 15.30 Uhr, Rathaus, Vortrag Energie-Sparen
• 15.30 Uhr, Bühne Herzogskelter, Step-Aerobic und mehr
• 16.00 Uhr, Parkdeck Stadtgraben, Brandlöschaktion Feuerwehr Güg-

lingen
• 16.30 Uhr, Herzogskelter/Deutscher Hof, Show „Freche Mädchen -

freche Bücher“
• 17.30 Uhr, Herzogskelter/Deutscher Hof, Show „Freche Mädchen -

freche Bücher“

ZabergäuMesse 2008: Zwei Tage volles Programm

HEIMISCHE WIRTSCHAFT
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Personalreferentin Tanja Trefz (links) und Betriebsrats-Vorsitzender Anton Reinhold (rechts) zusam-
men mit dem gesamten Azubi-Team. 

NATUR   KUNST   MUSIK
ist das Thema an der Eibensbacher Straße in
Güglingen
Die Fachgeschäfte KUNST & NATUR mit OFEN-

BAU MARGGRAF und die SONNENBLUME

haben sich wieder etwas einfallen lassen um

ihren Kunden und Gästen eine kurzweiliges

Wochenende zu bieten.

Man darf auf´s Neue gespannt sein, wie sich

alles um den See, an der Eibensbacher Straße,

verwandelt. Zum Thema werden die drei Fach-

geschäfte unterstützt von einem Kreis kreativer

Menschen.

Für die musikalische Unterhaltung am Samstag

wurde das Stuttgarter „Duo Rondo“ eingeladen.

Allein die Spannbreite des Repertoires von der

frühen Klassik bis zu den Comedian Harmonists

macht die beiden russischen Interpreten zu einer

unikalen Erscheinung in der heutigen Musiksze-

ne. Absolut originell auch die Besetzung: Bajan

und Cello. Zusammen bieten sie faszinierende

Möglichkeiten der klanglichen Verschmelzung.

Der darauffolgende verkaufsoffene Sonntag

wird vom „Sugar Blues Duo“ umrahmt. Gerhardt

Mornhinweg und Jörn Baehr spielen Swingjazz.

Die „Frontline“ bildet die Trompete. Die Rhyth-

mik der Gitarre gewährleistet Harmonie und

Gelassenheit.

An beiden Tagen:

Ausstellung mit Bildern von Irmtrud Dethleffs-

Niess und „Gefärbte Kunst“ von H. D. Kaiser. Na-

türlich sollen auch die Beratung und die Ein-

kaufsmöglichkeit an diesem Wochenende nicht

zu kurz kommen.

Kunst & Natur zeigt die neuen Sessel von si-

gnet. „ZEN“ der Relax-Sessel. Der kleine Urlaub

für Leib und Seele. Füße hoch und die Seele

baumeln lassen, aus verschiedenen Blickwin-

keln, einfach nur so. 

Feuerwehr-Ausbilder wurden in
Güglingen geschult
Eine ideale Synergie hat Mitte letzter Woche

auf dem Gelände der Güglinger Feuerwehr

stattgefunden. Weber-Hydraulik aus Güglingen

war vor Ort und bildete an zwei Tagen Feuer-

wehrmänner an den Rettungsgeräten aus, die

am Standort in Güglingen produziert werden.

Die Fachleute von Weber-Hydraulik konnten

freiwillige Helfer und Berufsfeuerwehrler von

Hildesheim bis Garmisch mit den Gerätschaften

vertraut machen.

Die elf Feuerwehrangehörigen sind allesamt

Ausbilder in ihren Heimatwehren. 

Sie wurden von den vier Weber-Hydraulik-Mit-

arbeitern einen halben Tag lang in Theorie ge-

schult und konnten dann eineinhalb Tage im

praktischen Versuch an Schrottfahrzeugen ler-

nen, wie das Rettungspaket, bestehend aus Mo-

torpumpe, Rettungsschere und -spreizer, -zy-

linder und Stabilisierungsgerät, eingesetzt

werden kann. 

–rob/Foto: Baumann

Als Kontrast der Klassiker „Blues“ puristisch,

quadratisch auf das Wesentliche reduziert. Aber

auch Wohnlandschaften, Chaiselongue oder

Schlafsofas. Die Bezüge in Stoff oder Leder wer-

den in einer umfangreichen Farbpalette ange-

boten. Außerdem finden Sie Schönes für drin-

nen und draußen, individuelles Kunsthandwerk,

Möbel und alles für den gesunden Schlaf.

Ofenbau Marggraf bietet Wärme nach Maß.

Zeit haben für das Schöne. Erleben Sie Feuer,

Wärme, Design und Technik in vollendeter Form.

Das Thema der Sonnenblume zu diesem Wochen-

ende. Alles beerig, fruchtig und prall gefüllt. Natur,

kein neues, aber immer wieder spannendes Thema

bei Gudrun Forstner mit ihren Mitarbeitern. Das

leibliche Wohl kommt selbstverständlich auch

nicht zu kurz. Zur Stärkung gibt es Schmackhaftes

aus dem Holzbackofen und ein Café am See. Alles

in allem bestimmt genügend Gründe an der Eibens-

bacher Straße in Güglingen vorbeizuschauen.

Die drei Fachgeschäfte haben am Sa., 20.9., von

10 bis 20 Uhr und am So., 21.9., von 11 Uhr bis

18 Uhr für Sie geöffnet.

Neue Auszubildende bei Layher
Layher macht sich stark für den Nachwuchs: Der Systemgerüst-Hersteller begrüßte im Septem-
ber am Stammsitz in Güglingen-Eibensbach die neuen Auszubildenden für den technischen, ge-
werblichen und kaufmännischen Bereich, darunter technische Zeichner, Elektroniker, Industrie-
und Werkzeugmechaniker, Land- und Baumaschinentechniker und Industriekaufleute. Seit 2007
werden auch Maschinen- und Anlageführer ausgebildet.
Während Layher in den letzten Jahrzehnten kontinuierlich sechs bis sieben Lehrlinge pro Jahr ein-
stellte, wurde in diesem Jahr die Anzahl sogar auf 18 erhöht. „Aufgrund des stetigen Unternehmens-
wachstums benötigen wir permanent qualifizierten Nachwuchs. Einerseits können wir durch eine
gute Ausbildung im eigenen Betrieb unsere hohe Qualität sicherstellen, andererseits wollen wir uns
auch unserer Verantwortung für die Region gerecht werden“, so der Personalleiter Rolf Fischer.
Die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG aus Güglingen-Eibensbach ist der größte Hersteller von Sy-
stemgerüsten in Europa. Das 1945 gegründete Unternehmen beschäftigt inzwischen internatio-
nal über 1.100 Mitarbeiter, davon 700 in Deutschland und weitere 400 bei den 30 Tochtergesell-
schaften auf fünf Kontinenten. Weltweit vertreten sind auch die Produkte des Innovationsführers:
auf der kleinen Baustelle im Wohngebiet, bei den Olympischen Spielen sowie Fußball-Welt- und
Europameisterschaften oder bei gigantischen Projekten in Raffinerien auf Bohrinseln.
Weitere Informationen zum Unternehmen und den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen aus
dem Hause Layher auf www.layher.com.
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Abt. Frauenfußball
Verbandsliga:
1. FC Normannia Gmünd - TSV Gügl. 1:2
Es war ein verdienter Sieg, aber auch ein Sieg

mit viel Geduld. Lange tat sich der TSV Güglin-

gen am 14.9. gegen die Heimmannschaft

schwer, doch am Ende stand ein 1:2-Sieg. Zu

Beginn blieb das Spiel zunächst ausgeglichen

und beide Mannschaften konnten in der An-

fangsphase nicht glänzen. Doch nach und nach

verschaffte sich der TSV Güglingen einen

optischen Vorteil. Da beide Mannschaften mit

dem Kunstrasen nicht so zurechtkamen, ent-

wickelte sich ein zerfahrenes Spiel, in dem

kaum ein Spielfluss zustande kam. Wenn spie-

lerisch nicht viel läuft, muss eine Standardsi-

tuation helfen. Nach einem Foulspiel in der 32.

Minute an Elisabeth Boadi verwandelte Stefa-

nie Thumlert den fälligen Freistoß zum 0:1.

Zwingende Chancen konnte sich die Heimelf

nicht erspielen. Oft versuchten sie mit langen

Bällen, bei denen die TSV-Abwehrspielerinnen

nur wenig Mühe hatten, das Mittelfeld zu über-

brücken. Unnötig fiel der Ausgleichstreffer kurz

vor der Pause in der 42. Minute. Dabei wurde

der Gastgeber aber tatkräftig von der TSV-Ab-

wehr unterstützt, die die Stürmerin nicht recht-

zeitig attackierten.

In der zweiten Hälfte kam dann eine andere TSV-

Mannschaft aus der Kabine. Trainer Harald Au-

tenrieth hatte den Spielerinnen neuen Mut ein-

geflößt. Der TSV Güglingen spielte munter nach

vorne und konnte in der 65. Minute auch den

Lohn für die Offensivbemühungen einfahren.

Nach einem Eckball von Bettina Seyb stand Ste-

fanie Thumlert goldrichtig und köpfte zum 1:2

ein. Je länger das Spiel dauerte, umso mutiger

wurden die Angriffsbemühungen des TSV. Ge-

paart mit einer gehörigen Portion Aggressivität in

den Zweikämpfen erhöhte Güglingen den Druck.

Güglingen hatte in der 75. Minute den Torschrei

schon auf den Lippen - nach einem Foul im Straf-

raum setzte Bettina Seyb den gegebenen Elfme-

ter leider an den Pfosten. Beste Möglichkeiten in

der Schlussphase vergaben Melanie Häffner (80.)

und Ramona Schilling (90.). Der TSV brachte den

Sieg souverän und verdient nach Hause.

Bezirksliga:
TSV Gügl. II - TSV Ammertsweiler  3:0
Der TSV Güglingen begann die Partie sehr kon-

zentriert und spielte vom Anpfiff weg nach

vorne. Gleich in der 3. Minute erzielte dann

Jasmin Zahner den Führungstreffer.

Der TSV zeigte zwar ein gefälliges Kombina-

tionsspiel und bestimmte das Spiel, doch woll-

te ein weiterer Treffer bis dahin einfach nicht

fallen. Erst in der 35. Minute konnte Nadine

Rößler auf 2:0 erhöhen. Im weiteren Spielver-

lauf ergaben sich mehrere Torchancen für den

TSV, die aber öfters im Abseits endeten.

In der zweiten Hälfte musste der TSV zwar

einige brenzlige Situationen vor dem Tor über-

stehen, doch die Defensive stand sicher und die

TSV-Keeperin Stefanie Autenrieth bewahrte ihr

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

TSV-D-Junioren II - VFL Brackenh. II  2:5
Im Dauerregen konnte man am 13.9. in der
ersten Halbzeit gut mithalten und sich einige
Torchancen herausspielen. Nach dem Wechsel
schlichen sich mehr und mehr Fehler ein, die die
körperlich überlegenen Gäste in Führung
brachten. Trotz des Rückstandes gab man nie
auf, verlor aber letztlich verdient. 
SV Schluchtern II - TSV Güglingen I 
Die Begegnung wurde wegen Unbespielbarkeit
des Platzes abgesagt.
TSV Nordheim - TSV-C-Junioren  7:3
Zum ersten Spiel in der Qualifikationsrunde trat
die neugeformte C-Jugend in Nordheim an. In
der ersten Halbzeit konnte man noch gut mit-
halten und machte sogar einen 0:2-Rückstand
wett. 
Als man nach der Pause ein eigentlich regulä-
res Tor nicht anerkannt bekam und im Gegen-
zug das 3:2 kassierte, war das Spiel gelaufen.
Ein letztlich verdienter Sieg für Nordheim.
Trotzdem Jungs, Kopf hoch. - Leibes -

Altpapiersammlung
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen führen
die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung am Samstag, 27. September, in Güglingen
(ohne Stadtteile) durch. Bitte bewahren Sie das
wiederverwertbare Material noch bis zum Sam-
meltermin auf.

Abt. Schach
Am 23. September wird der Spielbetrieb für die
neue Spielsaison mit dem SG Turnier aufge-
nommen. Der 28.09 ist der Spielbeginn für die
beiden aktiven Mannschaften der SG. Nach
Absprache mit unserem neuen Pächter wird im
Oktober auch der Trainingsspielbetrieb wieder
im Wechsel in Güglingen und in Meimsheim
stattfinden. 
Für interessierte Leser steht die Homepage: 
sg-meimsheim-gueglingen@schachvereine.de
für aktuelle Information zur Verfügung. K. H.

Abt. Tischtennis
Jungen U18 Kreisklasse A1:
TSV Güglingen I - TSV Massenbach 6:4
Mit einem knappen Sieg startet unsere erste
U18-Mannschaft in die neue Saison. So kann es
weitergehen, aber nach den Erfolgen der letz-
ten Runde sind die Erwartungen auch hoch.
Also dran bleiben, Jungs. 
Die Punkte erspielten Daub/Barth und Neu-
bacher/Lang im Doppel und Neubacher, Barth
und Lang (2) im Einzel.
Jungen U18 Kreisklasse B1:
TSV Güglingen III - TSV Meimsheim II  5:5
Wenn zwei gleich starke Mannschaften aufein-
ander treffen, geht es in der Regel eng zu - und
am Schluss kommt ein Unentschieden heraus.
Genau, und so lief es auch bei unserer dritten
Jungenmannschaft gegen Meimsheim. 
Die Güglinger Punkte im Zabergäu-Derby er-
spielten Kulbarts/Schmieder und Kulbarts (2),
Schmieder und Grasmik.
Herren Kreisklasse D2:
TSV Güglingen III - TSV Stetten II  8:8
Das spielerische Niveau unserer dritten Herren-
mannschaft legt Zug um Zug zu. Der Beweis: in
der vergangenen Runde setzte es gegen Stetten
noch deutliche Niederlagen. Dieses Jahr 
reichte es nach großem Kampf schon zu einem
Unentschieden, obwohl kein Startdoppel
gewonnen wurde. Eigentlich wäre also auch mehr
drin gewesen. Anyway, unsere Dritte bewegt sich
Richtung Mittelfeld - und das ist gut so. 

Team mit einigen Glanzparaden vor dem
Anschlusstreffer. In der 60. Minute war es
wieder Jasmin Zahner, die zum 3:0 traf. Zu mehr
reichte es aber nicht mehr und der TSV feierte
einen verdienten Erfolg. (S. M.)
Vorschau
21.9.: TSV Güg. – TSV Albeck, Anspiel 11.00 Uhr
Spvgg. Frankenb. - TSV Güg. II, Anspiel 10.30 Uhr

Abt. Fußball
TSV Biberach – TSV Güglingen 3:1
Im Spiel gegen den TSV Biberach zeigte man sich
am 14. September gegenüber letzter Woche
deutlich verbessert und kontrollierte den Gast-
geber während der ersten zwanzig Minuten pro-
blemlos. Erst zwei individuelle Fehler in der eige-
nen Abwehr brachten (21./25.), den Gastgeber,
der bis dahin keine ernstzunehmende Chance
hatte, auf die Erfolgsspur. So führte Biberach
nach einer halben Stunde überraschend mit 2:0.
Nachdem sich der Schock gelegt hatte, war der
TSV um den Anschlusstreffer bemüht, suchte
aber zu selten den Abschluss. 
In der zweiten Hälfte trat Güglingen dann
offensiver auf und blieb doch weiter glücklos. Bei
einer Großchance zum wichtigen 2:1 traf man
nur den Innenpfosten und kassierte kurz darauf
durch einen Sonntagsschuss das dritte Gegentor.
Dennoch gab sich die Mannschaft nicht auf und
hielt weiter dagegen. Am Ende reichte es aber
nicht mehr. Güglingen zeigte zwar noch mehre-
re gute Angriffe, die Gastgeber brachten im letz-
ten Moment aber immer wieder einen Fuß da-
zwischen. Ein von Baris Güney verwandelter
Foulelfmeter (78.) zum 3:1 blieb daher das ein-
zig Zählbare für den TSV an diesem Nachmittag.
Reserve:
TSV Biberach - TSV Güglingen 1:8
Nachdem man bisher nur Niederlagen kassierte,
sicherte sich die Reserve gegen Biberach ihr er-
stes Erfolgserlebnis. Praktisch über die gesamte
Spielzeit war man dem Gastgeber überlegen, was
sich auch in Toren widerspiegelte. Zur Pause
führte man bereits mit 4:0. Auch nach dem Sei-
tenwechsel war Güglingen die lauffreudigere
Mannschaft und spielte bis zum Ende souverän. 
Die Tore erzielten Christian Schmidt (4), Georg
Belgart (2) und Adem Güney (2).
Vorschau 
Am Sonntag, 21. September, empfängt der TSV
Güglingen den TSV Cleebronn im Stadion an der
Weinsteige. Anpfiff ist um 15.00 Uhr, die Reser-
ve beginnt um 13.15 Uhr.

Abt. Jugendfußball
TSV-E-Junioren I – SGM Botenheim I 12:1
Beim ersten Spieltag der neuen Runde hatte
unsere E1 am 13.9. keinerlei Probleme mit
einem in allen Bereichen unterlegenen Gegner.
Von Beginn an zeigten die Jungs tollen Angriffs-
fußball mit sehr schönen Spielzügen. So führ-
ten wir zur Halbzeit bereits mit 6:0. Auch in
Halbzeit zwei gab man sich noch nicht zu-
frieden und spielte immer weiter nach vorne. So
erzielten wir noch weitere 6 Treffer, verteilten
aber auch noch ein Geschenk, indem man den
Stürmer einfach laufen ließ. 
Fazit: Macht weiter so Jungs!
TSV Meimsheim II - TSV-E-Junioren II  3:11
Einen überzeugenden Sieg feierte auch unsere
E2 am 13.9. Gegen einen schwachen Gegner
hatten wir kaum Mühe und fuhren den ersten
Dreier der neuen Runde ein. Unsere Tore erziel-
ten wir in regelmäßigen Abständen, wobei uns
die 3 Gegentore dann auch nicht störten. Fazit:
Weiter so! Ritze
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Die Spiele gewannen Kulbarts, Schubring,
Zipperlein, Alonso (2) und Zich (2) im Einzel
sowie Schubring/Zipperlein im Schlussdoppel.
Herren Kreisklasse D3:
TG Böckingen IV - TSV Güglingen II  4:9
Unsere zweite Herrenmannschaft kennt dieses
Jahr nur ein Ziel: den Aufstieg. Entsprechend
souverän trat das Team in Böckingen auf. Der
Sieg war zu keiner Zeit gefährdet. Das gibt Hoff-
nung, dass sich die hohen Erwartungen auch er-
füllen lassen. Es siegten Frank/Frank und
Eren/Czorny im Doppel plus Frank A., Frank H.,
Miller (2), Eren, Knopp und Czorny im Einzel.
Herren Kreisklasse A2:
TSV Gügl. I - TGV Dürrenzimmern I  4:9
Ein gelungener Start in die neue Runde sieht
anders aus. 
Gegen den Aufsteiger aus Dürrenzimmern setzte
es für unsere Erste eine heftige Niederlage, die
vielleicht ein, zwei Spiele zu hoch ausfiel. Das
zeigt: der Verlust unserer Nummer 1 aus dem ver-
gangenen Jahr ist nicht so leicht zu kompensie-
ren. Und wenn dann urlaubs- und krankheitsbe-
dingt auch noch Trainingsrückstände bestehen,
sind verbesserungswürdige Leistungen keine
Überraschung. Immerhin: die Doppel überzeug-
ten. Das ist ja auch schon was. 
Es punkteten Urli/Harrer und Scheid/Ellwanger
im Doppel sowie Ellwanger und Winkler im
Einzel. (MW)

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 19. September
18.30 Uhr Mädchenfußball
TSV-C-Juniorinnen – TGV Dürrenzimmern
Samstag, 20. September
12.00 Uhr Handball
SG Neckarsulm 3 - TSV-Herren
12.30 Uhr Jugendfußball
TSV Meimsheim I – TSV-E-Junioren I
13.30 Uhr Jugendfußball
TSV-D-Junioren I – VfL Brackenheim III
TSV Niederhofen – TSV-D-Junioren II
13.45 Uhr Jugendfußball
TSV-E-Junioren II – FSV Schwaigern II
14.00 Uhr Tischtennis
SpVgg Heinriet – TSV-Jungen U 18 II
Spfr. Stockheim II – TSV-Jungen U 18 III
14.15 Uhr Jugendhandball
TSV männl. D-Jugend – TB Richen
14.30 Uhr Jugendhandball
TSG Öhringen 2 – TSV weibl. B-Jugend
15.00 Uhr Jugendfußball
F-Junioren I und II
Spieltag in Cleebronn
15.00 Uhr Jugendfußball
TSV-C-Junioren – SGM Cleebronn
16.00 Uhr Jugendhandball
TSV weibl. D-Jugend – TSV Nordheim
16.15 Uhr Jugendfußball
TSV-A-Junioren – SV Leingarten
16.15 Uhr Mädchenfußball
SGM ASV/Hellas HN – TSV-B-Juniorinnen
17.00 Uhr Tischtennis
SV Leingarten II – TSV-Herren I
18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren II – SpVgg Frankenbach II
Sonntag, 21. September
9.00 Uhr Tischtennis
TTC Heilbronn V – TSV-Herren III
10.30 Uhr Frauenfußball (Bezirksliga)
SpVgg. Frankenbach – TSV Güglingen II

Auf einen Blick

Das Tor des Tages markierte J. Wolff in der 

30. Minute. 

TSV Massenbachhausen - SFV 0:2
Anfangsglück hatte der SVF am Sonntag in Mas-

senbach als der Gastgeber in der ersten halben

Stunde mehrere Großchancen nicht nutzen konn-

te. Anschließend befreite man sich von dem hohen

Druck und J. Wolff konnte wenige Minuten vor der

Halbzeit, als der Torhüter nur abklatschen konnte,

mit einem feinen Abstauber den doch etwas

schmeichelhaften Führungstreffer erzielen. Mit

einer sensationellen Ballannahme und einem ful-

minanten Weltklasseschuss aus 22 Metern ins

rechte untere Toreck konnte der Edeljoker A. Bytyci

in der 71. Minute unsere Farben auf die Sieger-

straße bringen. Zwar stürmte Massenbach nun

mit Mann und Maus doch unsere Abwehr konnte

mit Glück und Geschick und einer kämpferisch

großen Leistung den verdienten Sieg sichern.

Durch fein vorgetragene Konter hätte man gar

noch weitere Treffer setzten können, doch letzt-

endlich war man mit den 3 gewonnenen Punkten

mehr als zufrieden.

Vorschau: 
So., 21.9., in Frauenz. gegen SC Böckingen. 

Reserve: 13.15 Uhr; 1. Mannschaft 15 Uhr

Abt. Jugendfußball
E-Jugend:
TSV Massenbachhausen - SVF  3:4
Nicht unverdient entführte die neu aufge-

stellte E-Jugend die Punkte aus Massenbach-

hausen. Nach dem ersten Abtasten schossen

Jan und Simon innerhalb von 2 Minuten unse-

re Farben in Front. Die wenig konstruktive Spiel-

weise nach der Führung brachte Massenbach-

hausen wieder ins Spiel und noch vor der Pause

gelang der Ausgleich. Nach der Pause gelang

Massenbachhausen mit einem tollen Freistoß

sogar die 3:2 Führung. Danach erfolgte ein

offener Schlagabtausch wobei lediglich Andre

zweimal die vielen sich ergebenen Chancen

nutzen konnte. Unsere Abwehr um Torhüter

Martin stand in der zweiten Halbzeit besser und

lies keinen weiteren Treffer zu. 

Es spielten: Martin, Ercan, Simon (1), Aaron,

Stefan, Kevin, Jan (1), Pascal C., Andre (2) u. Finn.

Vorschau: 
Das Spiel am Samstag gegen Massenbach fällt

aus und wird am Mittwoch, 24.9., nachgeholt.

Spielbeginn 18.00 Uhr, Treffpunkt 17.00 Uhr.

D-Jugend:
TSV Cleebronn - SGM Frauenzimmern/
Eibensbach 8:2
Am Anfang der Spieles konnten unsere Jungs

noch recht gut mithalten und führten 1:2,

allerdings gelang Cleebronn noch bis zur Pause

eine 4:2-Führung. Nach der Pause spielte Clee-

bronn in strömenden Regen groß auf und

erhöhte auf 8:2, wobei die Hintermannschaft

sicher unter ihren Möglichkeiten spielte. Die

beiden Tore erzielten Yannik U. und Jannik O.

Vorschau: 
Am Samstag Heimspiel gegen TSV Talheim,

Spielbeginn 13.30 Uhr

C-Jugend:
SGM Cleebronn/Eibensbach/Frauenzimmern
- SGM Höchstberg  2:4
Die Generalprobe für die neue Mannschaft ging

leider daneben. Nachdem noch einige Spieler an

diesem Wochenende nicht zur Verfügung stan-

den war das Ergebnis nicht verwunderlich. Am

Samstag gilt es beim Spiel in Güglingen zu

zeigen, was in der Mannschaft steckt. Spiel-

beginn 15.00 Uhr.

11.00 Uhr Frauenfußball (Verbandsliga)
TSV Güglingen I – TSV Albeck
13.15 Uhr Jugendhandball
TSV männl. E-Jugend – Spieltag in Oedheim
13.15 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen Res. – TSV Cleebronn Res.
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
TSV Güglingen – TSV Cleebronn

TSV mit Arbeitssieg gegen Union II
Am vergangenen Sonntag hatte der TSV Pfaffen-
hofen die zweite Mannschaft der Union Böckin-
gen zu Gast. In einem einseitig geführten Spiel
konnte der TSV mit 3:0 gewinnen und festigte
sich in der oberen Tabellenhälfte. Von Beginn an
machte der TSV Druck und kam dadurch gefähr-
lich vor das Tor der Gäste. Ein ums andere Mal
wurden hochkarätige Chancen vergeben. Erst in
der 41. Spielminute konnte dann der Spielertrai-
ner Philipp Müller das längst fällige 1:0 erzielen.
Nach dem Seitenwechsel spielte der TSV konzen-
trierter und effektiver. In der 59. Spielminute war
es dann Engelhardt der das 2:0 erzielte. Den
Schlusspunkt in dieser Partie erzielte der Youngs-
ter Matthias Geiger mit einem sehenswerten Vol-
leyschuss. Ein unterm Strich gesehen verdienter
Sieg, der durchaus höher hätte ausfallen können.
Vorschau
Am 21.9., spielt der TSV Pfaffenhofen bei der SG
Brackenh./Meims. Hier muss der TSV deutlich bes-
ser mit den Torchancen umgehen, will man 3 Punk-
te mit nach Hause nehmen. Spielbeginn ist um
15:00 Uhr in Meimsheim. Die Reserve ist spielfrei. 
E-Junioren
Am vergangenen Samstag trafen die E-Junioren
des TSV auf die Aramäer aus Heilbronn. Auf tie-
fem und schwer bespielbarem Boden kamen die
Jungs nur schwer in Tritt. Nach zwei Unachtsam-
keiten lag man bis zur Pause mit 0:2 hinten. In der
zweiten Halbzeit erspielten sie sich dann einige
gute Chancen. Durch einen sehenswerten 20-
Meter-Schuss durch Michael Lechner verkürzte
man auf 1:2. Jetzt gaben die Jungs erst richtig Gas.
Durch eine schöne Einzelleistung von Felix
Wachtstetter erzielten wir den 2:2-Ausgleich. Als
kurz vor Schluss noch Alem Mustdanagic den Füh-
rungstreffer zum 3:2 erzielte, war die Freude groß
und der Sieg schien schon sicher. In der Nachspiel-
zeit konnten die Aramäer noch zum glücklichen
3:3 ausgleichen. Danke an die gesamte Mann-
schaft, die toll gekämpft hat.
Achtung: Ab der kommenden Woche ist nur
noch dienstags von 17:30 bis 19.00 Uhr Training.
Übungsleiterbesprechung
Alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter tref-
fen sich am Montag, dem 29.09.2008, um 18.00
Uhr zu einer Besprechung in der Sporthalle.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten!

Abt. Fußball
2. Pokalrunde:
SVF – Bad Friedrichshall II  1:0
Am vergangenen Donnerstag konnte der SVF
mit einem 1:0-Sieg gegen den A-Ligisten aus
Friedrichshall in die nächste Runde einziehen.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Abt. Tischtennis
Rückblick: 
Jugend-Vereinsmeisterschaften
Bei den Vereinsmeisterschaften der Jugend
konnte man eine doch recht große Zahl an Teil-
nehmern begrüßen, die nach Alter in Schüler
und Jugendliche eingeteilt wurden. Bei den 
jüngeren Schülern konnte sich Yannick Fleisch-
mann am Ende durchsetzen und den Vereins-
meistertitel sichern. Er gewann vor Christian
Fleischmann und Michaela Seidler. 
Bei den Jugendlichen erwies sich Benjamin Kie-
sel als der stärkste und holte den Meistertitel vor
seinem jüngeren Bruder Sebastian und dem
Drittplatzierten Louis Staiger. Im gemischten
Doppel, wo immer ein Schüler und ein Jugendli-
cher gemeinsam spielten, siegten schließlich Mi-
chaela Seidler mit ihrem Partner Benjamin Kiesel.
Unser Bild zeigt die Sieger und Platzierten der
Jugendbezirksmeisterschaften.

Bei den Aktiven setzte sich, wie in der Vorwoche
berichtet, Sebastian Richemeier vor Peter 
Hegenbart und Bernd Zipperle durch. 
Unser Bild zeigt die drei nach dem Wettkampf.

Wir gratulieren allen Siegern und Platzierten
recht herzlich zu ihren Erfolgen.
SVF-Jungen 1 – TSG 1845 Heilbronn 3  5:5
Nachdem man bereits wie der Verlierer aussah,
konnte man mit einem Kraftakt noch die letz-
ten drei Einzel gewinnen und damit noch einen
Zähler behalten. 
Das Unentschieden holten Hendrik 2x, Anna-
Lena, Benjamin und Sebastian je 1x im Einzel.
VfL Neckargartach – SVF-Jungen 2  6:3
Nach dem Aufstieg in die Kreisliga hatte man
mit dem Bezirksklassenabsteiger gleich eine
schwere Hürde zu nehmen. Dabei zeigte man
eine couragierte und gute Leistung, die zeigt,
dass man in der Klasse sicher mithalten kann.
Die Zähler holten Michael, Louis und Thorsten
je 1x im Einzel.
TG Böckingen 1890 – SVF-Jungen 3  6:1
Gegen ganz starke Gastgeber reichte es am
Ende nur zum Ehrenpunkt durch Markus.
SVF-Damen – TSV Meimsheim 4  8:0
Einen Auftakt nach Maß in die neue Runde er-
wischten unsere Damen und fertigten die Gäste

Eine kurze spannende Bahnfahrt brachte alle
Mann + Fahrrad von Eppingen nach Bretten.
Nachdem die Sicherheitsausrüstung gründ-
lichst gecheckt wurde, konnte die 54 km lange
Kraichgau Tour unter die Pedale genommen
werden. Anfangs verlangte uns die hüglige
Landschaft doch einiges an Kraft ab. Ein kleiner
Kaffeestop und die wunderbare Landschaft ent-
schädigten uns für die Strapazen. 
Als wir den Wartturm vom schönen Weingarten
passierten war spontan klar, dass wir eine wei-
tere Pause benötigen. 
Eine 80-jährige Wirtin verköstigte uns exzellent
im Ambiente der sechziger Jahre. 
Frisch gestärkt traten wir schwungvoll in die
Pedale, bis wir Untergrombach mit seinen Bag-
gerseen passierten. Wer eine Badehose hatte,
konnte sich überzeugen dass Baggerseen nicht
immer kalt sind (Bild). Nach Bruchsal mussten
wir uns sputen, da die Zeit weit fortgeschritten
war. 

Unser Radweg durchquerte den Bruchsaler
Schlossgarten. Nach der Mittagsrast radelten
wir über Heidelsheim nach Gondelsheim (Dou-
glas`sche Schloss). Als Rinklingen über die letz-
ten Hügel erreicht wurde, waren alle froh den
Zielort zu sehen. 1 km vor der Bahnstation fing
es an zu regnen. Um nicht nass zu werden,
wurde der Abschluss spontan in einen Biergar-
ten verlegt. Bei rustikalem Vesper warteten wir
dann bis spät am Abend auf eine Regenpause,
um an die Bahn zu gelangen.
Eine gelungene Radtour die allen Beteiligten
viel Spaß gemacht hat! Besonderen Dank gilt
unserer Fa. Gläßer und dem zuverlässigen
„Shuttledienst“. J. H.

Abt. Jugend
C-Junioren:
SGM Cleebr./Eibe./ Frauenz. – SGM Höchst-
berg 1 2:4
Im ersten Spiel der neuen Saison trafen unsere
Jungs auf die SGM aus Höchstberg. Nachdem
die Gäste in den ersten 5 Minuten bereits mit
0:1 in Führung gegangen waren, begannen
auch wir, endlich Fußball zu spielen und konn-
ten uns gute Möglichkeiten erarbeiten.
Nach der Halbzeitpause, konnte im Anschluss
an einen schön ausgeführten Freistoß, den der
Torspieler der gegnerischen Mannschaft nicht
sicher parieren konnte, der erste Treffer erzielt
werden.
Nach einem verletzungsbedingten Wechsel in
unserer Abwehr, kam der Gegner wieder besser
ins Spiel und konnte mit drei guten Offensivak-
tionen das Spiel entscheiden.
Trotzdem haben unsere Jungs wacker gekämpft
und müssen deshalb den Kopf nicht hängen 
lassen. 
Weiter so!
Tore: Benedikt Seyb (1:1); Simon Öhler (2:1)
A/B1/B2-Junioren leider keine Berichte

aus Meimsheim im Eiltempo ab. Den Kantersieg
holten die Doppel Deubler/Combé und Jen-
nert/Winterle sowie B. Deubler und B. Combé 
je 2x, E. Jennert und C. Winterle je 1x in den
Einzeln.
SVF-Herren 2 – VfL Brackenheim 5  5:9
Gegen die Meisterschaftsmitfavoriten aus
Brackenheim startete man gut in die Saison und
konnte die erwartete Niederlage in Grenzen
halten. 
Die Punkte holten Walger/Stadler im Doppel,
sowie der bärenstarke R. Stadler 2x, 
J. Staiger und R. Eiselin je 1x in den Einzeln.
Spvgg. Frankenbach 2 – SVF-Herren 3 9:1
Nichts zu bestellen hatte man gegen die perso-
nell im Vergleich zur Vorsaison weiter verstärk-
ten Frankenbacher, konnte aber wenigstens den
Ehrenpunkt durch M. Knorr erkämpfen.
Vorschau
Freitag, 19.09., 20.00 Uhr 
TGV Eintracht Beilstein 3 – SVF-Damen
Samstag, 20.09., 15.30 Uhr
SVF-Jungen 1 – TSV Untereisesheim
Samstag, 20.09., 18.00 Uhr
SVF-Herren 1 – TSV Nordheim 2
Samstag, 20.09., 18.00 Uhr
SVF-Herren 3 – Spfr. Stockheim 2 eis

Abt. Fußball
GSV Eibensbach – SV Leingarten II 1:3
In einer schwachen und zerfahrenen Kreisliga-
begegnung, setzten sich die Gäste aus Leingar-
ten am Ende durch. Die Begegnung verlief im
ersten Spielabschnitt sehr ausgeglichen, wobei
jedes Team eine Großchance zu verzeichnen
hatte. Die Gäste nutzten ihre Chance im Gegen-
satz zum GSV. Als Eibensbach zu Beginn der
zweiten Spielhälfte den Ausgleich erzielte, kam
wieder Hoffnung auf. Diese wurde jedoch in der
70. Spielminute zunichte gemacht, als Leingar-
ten aus stark abseitsverdächtiger Position die
Führung erzielte. Kurz vor Spielende reichte den
Gästen ein Konter, um gegen die aufgerückte
GSV-Mannschaft die Entscheidung zu setzen.
Vorschau
Am kommenden So., 21.9., ist der GSV in Bonfeld
zu Gast. Spielbeginn ist 15:00 Uhr in Bonfeld.

AH Fußball
AH Turnier Klingenberg!
Das AH-Turnier des SSV Klingenberg findet am
Samstag, 20. September, mit unserer Beteili-
gung statt. Treffpunkt ist um 13.15 Uhr auf dem
Sportgelände in Klingenberg. Nähere Informa-
tionen werden am Donnerstag, 18.09.08, im
AH-Training bekannt gegeben. Um zahlreiches 
Erscheinen wird gebeten!
AH-Fahrradtour 2008

Am Samstag, 6. September, brachen 10 „AH-
Radler“ pünktlich zur Kraichgau Tour auf. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.



Vorschau:
A-Junioren: Sa., 20. Sept., 16:15 Uhr, 

SV Massenbachhausen – SGM Cleebronn/

Eibensbach

B-Junioren: So., 21. Sept., 10:30 Uhr, 

TSV Viktoria Stein –  TSV Cleebronn 1

So., 21. Sept., 10:30 Uhr, TSV Cleebronn 2 – TSV

Neuenstadt (in Eibensbach)

C-Junioren: Sa., 20. Sept., 15:00 Uhr, 

TSV Güglingen – SGM Cleebr./Eibe./ Frauenz.

D-Juniorinnen: Sa., 20. Sept., 13:30 Uhr, 

SV Schluchtern – GSV Eibensbach

F-Junioren: Sa., 20. Sept., 15:00 Uhr, 

1. Spielnachmittag in Cleebronn (4 Spiele)

Vereinsmeisterschaften
Für alle diejenigen, die sich noch nicht in die

Listen eingetragen haben, hier der Hinweis in

letzter Minute: Am 20. und 21. September sind

Vereinsmeisterschaften fürs Einzel und am Wo-

chenende drauf werden die Doppel- und

Mixedmeisterschaften ausgespielt.

Dann wollen wir als Abschluss quasi noch ein-

mal unsere Erfolgsmannschaften vom Sommer

hervorheben:

Die Herren 1 haben den erneuten Aufstieg ge-

schafft und spielen somit jetzt in der Bezirks-

klasse 1. Am Erfolg beteiligt waren (v. l. n. r.)

Jürgen Steinbeck, Daniel Kolb, Jochen Dühring,

Thorsten Sieger, Joel Zauner, Ferdinand Steig-

mann. Es fehlen leider auf dem Bild, Marcel

Schiele, Uwe Schiele, Louis Vogel, Timo Siegle,

Hakan Akca und Helge Gutbrod. Der Dank der

Mannschaft für die Unterstützung gilt den

Sponsoren Thomas Stanzel, Bäckerei Öhler und

der Buchhandlung Martina Taube!

Und auch ganz herzlich wollen wir nochmal un-

seren Juniorinnen zu ihrem Aufstieg in die 

Bezirksstaffel gratulieren. Hier wirkten mit:

Sara Eikmeyer, Mona Bschaden, Nadja Lorenz-

Symmangk, Sophie Zauner, Katharina Diefen-

bacher, Sinah Ewig und Tanja Eikmeyer.

ZabergäuMesse
Am Wochenende findet in Güglingen die Za-

bergäu MESSE statt. Der Musikverein Güglin-

gen wird die Besucher zu verschiedenen Zeiten

und an verschiedenen Orten musikalisch Unter-

halten. Wir treffen uns dazu um 14:30 Uhr im

Stadtgraben auf der Bühne beim alten Sport-

platz.

Kirchenkonzert
Am 3. Oktober 2008 findet um 17.00 Uhr das

Kirchenkonzert des Musikverein Güglingen e. V.

Musikverein Güglingen e. V.

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Wie in unserem Bild
dargestellt, kämpft
Marc Tschirley mit der
regennassen Fahrbahn.
Umfangreiches Bild-
material wird in Kürze
auf unserer Home-
page: www.dpsg-
gueglingen.de ver-

fügbar sein. Schauen Sie doch einfach mal rein!
Wie bereits am 04.09.08 von der Heilbronner
Stimme berichtet, standen die Sieger um 18:00
Uhr fest. Gewonnen hat das 5. Bobbycar-Ren-
nen 2008 Phillip Hahn vor Jonas Hörz und 
Florian Wöhr. Nun ging es zum gemütlicheren
Teil des Abends mit der Siegerehrung und der
Verlosung einer Ballonfahrt über. 
Das Programm wurde umrahmt von anspre-
chendem Rock. 
Zuerst wurde handgemachte „unplugged“
Musik geboten, bevor VYRUS die Bühne betrat
und dem Publikum mit Rock-Covern einheizte.
Alles in allem muss man sagen, dass das 5. Bob-
bycar-Rennen 2008 allem Beteiligten trotz
eines enormen Organisationsaufwandes wieder
großen Spaß bereitete. Einziger Wehmutstrop-
fen stellte lediglich das schlechte Wetter dar.
An dieser Stellen möchten wir uns ganz herz-
lich bei den vielen helfenden Händen und allen
Sponsoren bedanken, ohne die eine solche Ver-
anstaltung nicht zu realisieren gewesen wäre!
Den Termin am letzten Sommerferienwochen-
ende 2009 können Sie sich gleich schon einmal
vormerken, denn da wird wieder am Reisenberg
gerockt & geheizt …!  hyper, hyper
Gruppenstunden:
Wölflinge 7 – 11 Jahre
Dienstags 17.00 – 18.30 Uhr
Leiterin: Lilli Aichinger
Jungpfadfinder 11 – 14 Jahre
Montags 18.00 – 19.30 Uhr
Leiter: Christian Wittmershaus
Pfadfinderstufe 14 – 16 Jahre
Dienstags 18.30 – 20.00 Uhr
Leiter: Udo Wennrich
Stammesvorstand: Birger Romler
Sie finden uns auch im Internet unter: 
http://www.dpsg-gueglingen.de

Jedermannschießen 2008 
Wie jedes Jahr findet wieder unser allseits be-
liebtes Jedermannschießen statt. Am 27./28.09.
ist es soweit und wir würden uns freuen wieder
viele nette Gäste auf unserer Schießanlage be-
grüßen zu dürfen. Auch warten wieder viele
tolle Preise auf die Schützen. 
Startzeiten sind am 27.09. von 14.00 – 18.00
Uhr und am Sonntag von 10.00 – 17.00 Uhr. Die
Siegerehrung findet am Sonntag ab ca. 18.30
Uhr statt.
Geschossen wird mit vereinseigenen Kleinkali-
ber-Gewehren, liegend aufgelegt. Teilnahme ab
14 Jahren. Aber auch  die „Kleinen“ können mit
unserem Scat-Gewehr am Jedermannschießen
teilnehmen. 
Trainingszeiten donnerstags ab 19.30 Uhr!!!
Für das leibliche Wohl ist dank unseres Küchen-
teams auch bestens gesorgt. Am Samstag kann
man sich mit Kaffee und Kuchen, alternativ mit
Steaks und Würstchen verwöhnen lassen. Als
kulinarisches Highlight gibt es am Sonntag zu-
sätzlich noch Flammkuchen nach „Elsässer Art“. 

Sportschützenverein
Güglingen

in der katholischen Kirche Heilige Dreifaltigkeit
in Güglingen statt. Von klassischen Stücken bis
hin zu Popballaden wird ein vielseitiges Pro-
gramm zu hören sein. Freuen Sie sich also auf
eine Stunde Kirchenmusik mit Stücken, darge-
boten von den Musikerinnen und Musiker der
aktiven Kapelle. Im Anschluss an das Konzert
hat jeder die Möglichkeit, den Abend mit einem
Glas Sekt ausklingen zu lassen. Der Musikver-
ein Güglingen e. V. lädt Sie zu diesem Kirchen-
konzert herzlich ein. Der Eintritt ist frei.
Herzlichen Glückwunsch!
Für das Projekt „Bläserklasse“ haben unsere
zwei Musikerinnen Nicole Ahrens und Tanja 
Lustig von November 2007 bis September 2008
an dem Fortbildungskurs „Klassenmusizieren
mit Blasinstrumenten“ teilgenommen. 

In 5 Wochenendsemi-
naren wurden u. a.
Kenntnisse in Unter-
richtsvorbereitung,
Klassenunterricht mit
Schülern, Instrumen-
tenausstattung und
Repertoirekunde ver-
mittelt. Beide haben
diesen Kurs erfolg-
reich bestanden und
sind nun fit für den

Unterricht der Bläserklasse an der Katharina-
Kepler-Schule in Güglingen.
Wir wünschen unseren beiden Musikerinnen
und allen Schülern der Bläserklasse viel Spaß
beim gemeinsamen Musizieren!

5. Bobbycar-Rennen am Reisenberg: Trotz
schlechten Wetters ein voller Erfolg
Am Wochenende des 05./06. September ‘08
fand auf dem „Reisenberg-Speedway“ das
schon fast zur Tradition gewordene Bobby Car
Rennen des Stammes Maximilian Kolbe Güglin-
gen in Kopperation mit dem Stamm Theodor
Heuss Brackenheim und dem Jugendhaus 
„Epizentrum“ Brackenheim statt. 
Freitagabends ging es dann gleich ordentlich
mit vier SKA- und Punkrockbands los. PANGEA
aus Bad Rappenau machten den Anfang,
gefolgt von „Zielscheibe“ aus Kirchheim (Teck)
und den Locals „Natural Desaster“ aus „Bra-
ckenheim-Rock-City“. Der Headliner des Abends
waren jedoch „die Siffer“ aus Marbach (Neckar).
Die Stimmung war trotz des zwischenzeitlich
einsetzenden Regens am Siedepunkt. Es wurde
vor der Bühne getanzt und „gepoged“, dass es
eine wahre Pracht war. 
Am Samstagmorgen ging es dann auf die Strecke
des „Reisenberg-Speedways“. Während der Vor-
läufe hielt das Wetter noch, aber dunkle Wolken
zogen auf und verhießen Unheilvolles.  
Punkt 12:00 Uhr begann das Kinderrennen für die
unter 14-Jährigen, das auf dem verkürzten Teil
den „Reisenberg-Speedways“ stattfand. Beson-
ders gefreut hat uns in diesem Jahr, dass die Re-
sonanz in dieser Altersklasse stark gestiegen ist.
Als es dann in die K.O.- Phase des Erwachsenen-
rennens ging, öffnete Petrus seine Schleusen
und das Rennen fand unter erschwerten Bedin-
gungen statt. 
Dies stellte für die Fahrer eine besondere Her-
ausforderung an Geschick und Mut dar, wäh-
rend den Zuschauern in der „Haarnadelschlei-
fe“ einiges geboten wurde. 

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen
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Rundenwettkämpfe
Mit nur 2 Ringen Unterschied hat unsere
2. Sportpistolenmannschaft ihren Wettkampf
leider verloren. 
SSV Güglingen 762 Ringe – Weinsberg 764
Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Harr 262, Udo 
Sommer 253, Reiner Conz 247, Alexander Fehrle
241, Jörg Meyer 233. 
Auch bei unserer 3. Sportpistolenmannschaft
lief es nicht besser. Sie mussten sich mit einem
Unterschied von 27 Ringen geschlagen geben.
SSV Schmidhausen 771 Ringe – SSV Güglingen
744 Ringe
Einzelergebnisse: Benno Biedermann 264, Peter
Beck 247, Antonio Sanchez 233, Heinz Conz
228, Klaus Dieterich 223. J. W. 

Riesige Auswahl am Kuchenbüfett
Mit großem Erfolg haben wir am letzten Sonn-
tag beim „Tag der offenen Tür“ der Weingärtner
Cleebronn-Güglingen den Kaffee-Nachmittag
bewältigt. Dank eurer Hilfe, liebe Mitglieder,
konnten ca. 50 Torten und Kuchen angeboten
werden, von denen nur vier Reststückchen für
die Helfer übrig geblieben sind. 
Vielen Dank allen Spendern! Vielen Dank allen
Helferinnen vor Ort! Euer Einsatz, euer Engage-
ment und eure Hilfsbereitschaft erfüllt unseren
Verein mit Leben.
Bitte vormerken: 
Am 28. Oktober startet unser Programm für die
Wintermonate. Das Vorstandsteam hat sich
wieder einiges einfallen lassen. Sie dürfen ge-
spannt sein. Dorothee Hahn

Jahresausfahrt 12. – 14.09.08 – Allgäu/Rück-
holz
Max. 10° C, Dauerregen – so war die, nicht gera-
de fröhlich stimmende, Wettervorhersage. Wir
waren gespannt, ob sich überhaupt jemand aufs
Motorrad setzen würde. Aber, große Überra-
schung, neben  einigen Autos machten sich 18 (!)
Mopeds auf den Weg ins schöne Allgäu! Statt
landschaftlicher Schönheit gab´s das ganze
Wochenende nur verschiedene Grautöne und
Regenvariationen, aber die Motorradfreunde
tragen die Sonne ja im Herzen!

Sehr angenehm war, dass auf dem Zeltplatz
eine große Scheune stand, die wir zum Brutzeln,
Feiern und im oberen Stockwerk sogar zum
Schlafen nutzen konnten. Wobei einige lieber
draußen bei 5° C, dafür in Ruhe, zelteten. Posi-
tiv an den Temperaturen war aber, dass wir un-
sere CO2-Bilanz aufgrund nicht benötigter
Kühlschränke entscheidend verbessern konnten

Motorradfreunde 
Zabergäu 1991 e. V.

LandFrauen Güglingen

Voltigieren
Nachdem die Schule wieder begonnen hat, bie-

tet die IG für tiergestützte Therapie auf dem

Reiterhof Faller in Güglingen-Frauenzimmern

Kindern zwischen 6 und 12 Jahren die Möglich-

keit, das Voltigieren, also das Turnen auf dem

Pferd, zu erlernen. Auf unserem „Pippi-Lang-

strumpf-Pferd“ Rusty könnt ihr immer freitags

um 15.00 oder 16.00 Uhr dazukommen. Nähe-

re Informationen gibt es auch unter www.pfer-

desterne.de oder bei Dr. Christina Simon unter

Telefon 07135/14493.

Für die nicht ganz so Verwegenen oder Kinder,

die auch Freude an Hunden haben, bieten wir

immer samstags um 16.00 Uhr die Kombina-

tionsstunde Pferd-Hunde. Wir freuen uns auf

neue Gesichter!

Ausstellung zur Entwicklung der Geräte aus
Land- und Forstwirtschaft
Der Zabergäuverein lädt Mitglieder und Freun-

de herzlich ein zur oben genannten Ausstellung

in Pfaffenhofen, Mühlstr. 37, am Sonntag, 

21. Sept. 2008, 10.00 – 18.00 Uhr.

Das agile Zabergäuvereinsmitglied Manfred

Burgäzy hat privat die größte deutsche Samm-

lung von „Pferdegebissen“ (Teil des Zaumzeuges),

Halfter, Kummete, Joche, Ortscheite und 

Steigbügel. Dazu sind fast 50 Pflüge und 

15 Eggen nach Alter aufgereiht aufgestellt.

Hinzu kommen alte Musikinstrumente, Spazier-

stöcke und Zigarrenutensilien. Man darf ge-

spannt sein auf die Ausstellungsstücke aus

3 Jahrtausenden! (sz) 

„Strombergluchse“ 
Kindergruppe Naturforscher!
Es geht wieder weiter, die Sommerpause ist vor-

bei. Unser nächstes Treffen ist am 20. Septem-

ber, um 14:00 Uhr. Wir werden u. a. den Lebens-

raum des Dachses erkunden und viel Neues in

der Natur erleben. Neueinsteiger sind herzlich

willkommen! Einfach zu unseren Treffen kom-

men und mitmachen. 

Gebühr für das neue Forscherjahr von Sept. 08

bis Juli 09 (11 Termine) 30,00 €.

Treffpunkt: Parkplatz „Ehmetsklinge“ auf der

Leonbronner Seite am Grillhaus

Termin: Samstag, 20. September 2008

Dauer: von 14:00 bis 17:00 Uhr

Angelika Hering und Michael Wennes

Rückblick Musikfest
Trotz regnerischem, kaltem Wetter und noch

einer anderen Veranstaltung im Ort, waren wir

über den zahlreichen Besuch unserer „treuen

Fans” und Gäste völlig überrascht und gleich-

zeitig riesig erfreut. 

Wir möchten uns deshalb an dieser Stelle ganz

herzlich bei allen Gästen aus nah und fern be-

danken.

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

Interessen-Gemeinschaft für
tiergestützte Therapie

und für die ganz Verfrorenen hatten wir drau-
ßen noch ein schönes Lagerfeuer entzündet.
Das Tagesprogramm für den Samstag gestalte-
te jeder nach Fahrzeug, Anhang und Laune
selbst. 
Die einen legten einen Wellnesstag im Hallen-
bad mit Sauna ein, die anderen machten sich´s
in ihren Ferienwohnungen der nahen Käserei
gemütlich, die Harten fuhren natürlich Motor-
rad, die ganz Harten eine etwas größere Tour.
Wobei letztere kurz nach dem Start auch auf
der Kippe stand: Wie jeder Motorradfahrer
weiß, sind manche Alpenstraßen im Regen
wegen glattem Asphalt, Wellen, Hinterlassen-
schaften von Weidetieren und ausgelaufenem
Sprit nicht wirklich spaßig zu fahren. 
Zumal auf dem Berg zu dieser Jahreszeit gern
mal Schneeflocken tanzen. 
Ein Versuch war´s trotzdem wert und, siehe da,
in Österreich ist auch der Regen langsamer als
bei uns. 
Kaum ins Tannheimer Tal gekommen, war es
trocken sowie auch der Großteil der weiteren
Tour, u. a. durch das Namlostal. Sehr empfeh-
lenswerte Strecke übrigens.
Abends versammelten sich alle wieder zum
(vorläufigen) Tagesabschluss, dem Raclette-
Essen bei besagter Hofkäserei. 
Mit denen die samstags nachgekommen sind,
und inkl. allen Kindern, waren wir fast 50 Per-
sonen, die sich in dem knapp ausreichenden
Raum drängten! 
Die Raclette-Grills gaben alles, die hungrigen
Motorradfreunde und deren Anhang aber auch.
Dank weiterer Aufwärmhilfen wie bayrisches
Bier, Wein und diverser Spirituosen (sogar mit
Schokoladengeschmack!) reichte endlich 
T-Shirt-Bekleidung aus. Gut gesättigt dachten
manche schon ans Schlafen, doch fast alle zog
es noch in „unsere“ Scheune und ans Lagerfeu-
er, bis gegen 5 Uhr morgens die letzten endlich
Ruhe gaben.
Am nächsten Morgen, logischerweise wieder
bei bei 5° C und Regen, machten sich alle auf
den Heimweg – je nach Schlafbedürfnis eben
früher oder später. Nach wenigen Kilometern
wurde es aber trocken und auch ein technischer
Defekt konnte die gute Laune nicht trüben.
Auch dieses Jahr war´s wieder ein tolles Wochen-
ende. Nächstes Jahr buchen wir noch besseres
Wetter, dann passt´s perfekt … Danke an die Or-
ganisatoren für den reibungslosen Ablauf!
Die nächste Versammlung ist am 10.10. im
Kleintierzüchterheim Güglingen und ab jetzt
darf wieder jeder, der Zeit und Lust hat, sams-
tags beim Clubheimumbau helfen. 
Wir sind bisher schon sehr weit gekommen und
wollen dranbleiben, um auch unsere Mietko-
sten möglichst zu verringern. 
Weitere Fortschritte sind unter mf-
zabergaeu.de zu sehn.

Ausflug an den Bodensee
Der „Liederkranz“ Güglingen wird am Sonntag,
dem 28.09.2008, einen Ausflug an den Boden-
see nach Konstanz machen. 
Abfahrt ist morgens um 5.00 Uhr bei der Real-
schule in Güglingen. 
Da noch einige Plätze im Bus frei sind, können
auch Nichtmitglieder mitfahren. Bei Interesse
melden Sie sich bitte beim Vorstand Helmut
Wagenhals, Tel. 6939. iwa

Gesangverein
Liederkranz Güglingen
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Am Samstagabend war es so kalt, dass wir zum

ersten Mal in der Vereinsgeschichte beim Mu-

sikfest Glühwein ausgeschenkt haben. Selbst

die Brass-Band aus Mannheim-Wallstadt und

das Fanfarencorps aus Pfaffenhofen konnten

mit ihrer schmissigen Musik das Publikum nicht

zum Glühen bringen, so dass das Fest bald be-

endet war.

Mit einem Gottesdienst eröffnete Herr Pfarrer

Trumpp am Sonntagmorgen das Fest. Unter-

stützt von dem Posaunenchor aus Michelbach

wurde es ein richtig musikalischer Festgottes-

dienst. Es hat allen so gut gefallen, dass wir

diesen Teil des Programms gerne beibehalten

würden.

Der Musikverein aus Tamm und der Musikzug

aus Pleidelsheim unterhielten die Gäste im

Anschluss. 

Mit fetziger Musik zum Mitsingen und schun-

keln beendeten die Musiker aus Cleebronn das

diesjährige Musikfest. Ein gelungenes Fest,

auch bei eisigen Temperaturen, darüber waren

sich alle einig.

Die Vorstandschaft möchte sich bei allen Helfern,

Kuchenspendern, unserem Pfarrer Trumpp, allen

Musikern und bei allen, die uns auf irgendeine

Weise unterstützt haben recht herzlich für die

sehr gute Mit- und Zusammenarbeit bedanken.

Wenn wir alle zusammenhalten, können wir

auch nächstes Jahr am 2. Septemberwochen-

ende unser Musikfest veranstalten.

Auftritt in Güglingen
Der Auftritt in Güglingen am Sonntag bei der

Gewerbeschau fällt aus.

Lauffener Herbst
Das nächste Fest ist schon in Sicht. Am 27. +

28.09.08 findet in Lauffen der Lauffener Herbst

statt. Dies ist ein verkaufsoffenes Wochenende

in Lauffen mit verschiedenen Veranstaltungen.

Die Musiker des Spielmannszuges werden in der

Weingärtnergenossenschaft bewirten. Zwiebel-

steak, Curry- und rote Wurst, Kartoffel- und

Zwiebelkuchen, Pommes, Kräuterbaguette,

Salatteller und sonntags zusätzlich zur Mittags-

zeit Schweinebraten mit Spätzle und Salat sowie

nachmittags Kaffee und Kuchen bieten wir zu fa-

milienfreundlichen Preisen zum Verzehr an.

Natürlich gibt es auch einen Wein- und Sekt-

probierstand mit Produkten der WG Lauffen.

Zur musikalischen Unterhaltung spielen sams-

tags ab ca. 20 Uhr die „elektric animals”. Sonn-

tagmorgens ab 11.30 Uhr unterhält der Spiel-

mannszug Zaberfeld die Gäste und im

Anschluss spielt Marco mit seinen Musikern.

Das Fest beginnt am Samstag um 18 Uhr und

am Sonntag um 11 Uhr. Wir würden uns freu-

en, wenn Sie uns auf dem Gelände der WG Lauf-

fen besuchen würden.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/

Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende

Führungen an:

Sonntag, 21.9.2008, 13 Uhr
Klostertor Maulbronn „Streifzug durch die

frühherbstliche Klosterlandschaft – Artenviel-

falt in Maulbronn erleben“

Dauer: ca. 4 Stunden Preis: Erwachsene 5 €,

Kinder 2,50 €. Anmeldung und nähere Auskunft

bei Naturparkführer Klaus Timmerberg, Tel.

07043/2066.

und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00
Uhr. Weitere Termine der Bürgersprechstunden
sind der Homepage www.gienger-mdb.de zu
entnehmen.
Info-Veranstaltung in Neipperg
Die Landtagsabgeordnete Staatssekretärin
Friedlinde Gurr-Hirsch und der Erbgraf zu Neip-
perg laden ein zu einer wandernden Infoveran-
staltung zum „Internationalen Jahr gegen das
Artensterben“ am Samstag, 20. September
2008, um 15:00 Uhr, Burg Neipperg, Burghof.
Erleben Sie bei einer Wanderung rund um die
Burg Neipperg die Natur in Feld, Wald, Wiesen,
Hecken und Weinbergen und den Artenreich-
tum unserer Heimat. Genießen Sie das einzig-
artige Flair der Burg, wo wir uns mit dem Thema
auch im Rahmen einer Diskussion auseinander-
setzen wollen. Ein kleiner Umtrunk beschließt
die sicher sehr interessante Veranstaltung. 
Treffpunkt: 15:00 Uhr im Burghof der Burg
Neipperg
Die Rundwanderung umfasst ca. 1,5 – 2 km und
wird in gemütlichem Tempo gewandert. Wir
bitten um festes Schuhwerk! Ende gegen 17.30
Uhr. 

Die Kandidaten stellen sich vor:
Wer am Freitagabend Lust hat, unsere beiden
Bundestagsbewerber kennen zu lernen, der
kommt um 20 Uhr in die Rommelmühle in
Bietigheim-Bissingen, Flößerstr. 60.
Der SPD-Ortsverein informiert: 
Ingo Rust, MdL, hilft am Mittwoch, 24. Septem-
ber, im Eine-Welt-Laden in Lauffen.
Anlässlich des „Tags der offenen Tür“ im Land-
tag Anfang Juni startete die SPD-Landtags-
fraktion die Aktion „Rent a MdL“, bei der Verei-
ne, Organisationen und Gruppen einen
SPD-Landtagsabgeordneten für einen Vormit-
tag oder Nachmittag sowohl für berufliche,
ehrenamtliche als auch soziale Zwecke
„mieten“ konnten. Die Eine-Welt-Initiative aus
Lauffen a. N. ergriff sofort die Initiative und
buchte den SPD-Landtagsabgeordneten des
Wahlkreises Eppingen. 
Ingo Rust nahm die Anfrage des Lauffener
Weltladens sehr gerne an, da er das Motto des
Ladens „Fair handeln für Eine Welt!“ aus voller
Überzeugung unterstützt. Ingo Rust, MdL, wird
daher am Mittwoch, 24. September, von 10 bis
12 Uhr das Team des Eine-Welt-Ladens in Lauf-
fen (Brückenstr. 19) bei ihrem ehrenamtlichen
Ladendienst unterstützen. Die Mitarbeiter der
Eine-Welt-Initiative und Ingo Rust, MdL, hof-
fen an dem Tag auf viele Bürgerinnen und Bür-
ger, die die Arbeit der Initiative unterstützen,
bei Ingo Rust einkaufen sowie sich über die
Arbeit der Initiative informieren möchten.
Gäste sind herzlich willkommen!
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten
Ingo Rust (Auensteiner Str. 1 in Abstatt) hat von
Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30 bis 12.00
Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr geöffnet, Termine
mit Ingo Rust, MdL, je nach Vereinbarung. Telefo-
nisch können Sie das Bürgerbüro unter
07062/267878 erreichen, per Fax unter
07062/267924 oder per E-Mail post@ingo-rust.de.
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf
der Homepage unseres Abgeordneten unter
www.ingo-rust.de. Dort können Sie bei
Interesse auch den Newsletter mit Landtags-
informationen abonnieren. rosch

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Samstag, 27.9.2008, 15 Uhr
Parkplatz Sulzbachsee „Was wächst, kreucht
und fleucht am Weinberg; mit Weinverkostung“
Dauer ca. 3 Stunden, Preis 9 € pro Person (incl.
Weinverkostung) Anmeldung und nähere Aus-
kunft bei Naturparkführerin Ilse Schopper, Tel.
07135/16915.
Für alle Führungen wird eine kurze telefonisch
Anmeldung erbeten. Weitere Termine der
Naturparkführerinnen und Naturparkführer
finden Sie unter 
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de.

Sammel- bzw. Spendenaufruf
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Ost-Baden-Württemberg e. V. ist seit mehr als
90 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder
und wesentlich sehbehinderter Menschen in
Württemberg. Im Verbandsgebiet leben 
ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbehinderte
Menschen. Der Verband hat die Aufgabe alle
blinden und sehbehinderten sowie von Blind-
heit oder Sehbehinderung bedrohten Menschen
zu beraten und zu betreuen.
Der überwiegende Teil der Beratung und Be-
treuung erfolgt vor Ort in den Bezirksgruppen
unseres Verbandes, d. h. auch in Ihrer Gemein-
de. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern
wahrgenommen, die, da sie selbst betroffen
sind, über die erforderliche Kompetenz ver-
fügen. 
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich
weiterzuführen sowie neue Aufgaben angehen
zu können, sind wir zusätzlich zu unseren Mit-
gliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen. 
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und
Betreuung von blinden und wesentlich 
sehbehinderten Menschen unterstützen möch-
ten, indem Sie für uns in der Zeit vom 9. – 16.
Oktober 2008 an der Haus- und  Straßensamm-
lung mitwirken, wenden Sie sich bitte an die
untenstehende Anschrift. Falls Sie uns mit einer
Spende unterstützen möchten, finden Sie unten
unser Spendenkonto.
Für Ihre Unterstützung, ist sie auch noch so
gering, vielen Dank!
Kontaktadresse: Blinden- und Sehbehinderten-
verband Ost-Baden-Württemberg e. V.
Spendenkonto: 70174 Stuttgart, Fritz-Elsas-
Str. 38; Telefon 0711/21060-0; Bank für
Sozialwirtschaft AG; BLZ 60120500;  Kto.-Nr.
7702201.

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger,
MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Dienstag, 30. September 2008, von 12:00
bis 14:00 Uhr, im Wahlkreisbüro in der Pleidels-
heimer Straße 11, in Bietigheim-Bissingen statt.
Bürgerinnen und Bürger können sich in dieser
Zeit mit ihren Anliegen und Problemen direkt
an ihren Abgeordneten wenden. Termine außer-
halb der Sprechstunden können über das Wahl-
kreisbüro Telefon 07142/918991, Fax 07142/
918993 oder per E-Mail eberhard.gienger
@wk.bundestag.de vereinbart werden. 
Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis
Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Blinden- und Sehbehinderten-
verband Ost-Baden-Württemberg
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und Stadtverband Lauffen 

Europaparlament – waum ich mich bewerbe!

Veranstaltung am Mittwoch, 1. Oktober 2008;

Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben

Eine Veranstaltung mit Christopher Knaf, dem

Europa-Kandidaten der FDP für den Landkreis

Heilbronn. Christopher Knaf, erläutert einfüh-

rend Aufbau und Funktion des europäischen

Parlament und warum es wichtig ist, das mög-

lichst viele Vertreter auch aus unserer Region

dahin entstandt werden. 

Einfach Fragen und Anregungen geben – hier-

zu bietet sich die Diskussion im Anschluss an

die Präsentation von Christopher Knaf an. 

Er wird als junger Kandidat von 23 Jahren ins-

besondere auch die Interessen der jüngeren Er-

wachsenen im Europaparlament vertreten.

Wir möchten zu dieser Veranstaltung Jung und

Alt herzlich einladen und würden uns über eine

rege Beteiligung sehr freuen!

Doris Schuh und Dr. Birgit Müller

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

Öffentliche Sitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortsver-
bandes Zabergäu DIE LINKE wird am 23.9.2008
in der Weinsteige 1, Güglingen durchgeführt.
Themen (u. a.): WICHTIG: Kreistagswahl, Ab-
stimmung und Kandidatensuche für den Wahl-
kreis: Brackenheim (III), Lauffen (IV), Eppingen
(I) und Schwaigern (II).
Neuwahl der Delegierten für die Landes-
delegiertenkonferenzen, Wahl der Delegierten
für die Vertreterversammlung für die Europa-
wahl, Bundestagskandidat/-in für den Wahl-
kreis Heilbronn Unterland, Friedensdemo am
20.9. in Stuttgart, Gründung der neuen Orts-
gruppe Weinsberg mit Uli Maurer, unsere
Homepage und neue Zeitung für Heilbronn/
Unterland, Information über die Planungen der
Ortsgruppen und der AGs, der Jugend, der
Koordinierungsgruppen für die Gemeinderats-
wahl in Heilbronn u. die Kreistagswahl.
Weitere Informationen auch unter
http://www.die-linke.de oder/und www.zaber-
gaeuspiegel.de
Kontaktaufnahme und Ansprechpartner für die
LINKE Zabergäu: Wilhelm Hötzl, Asternweg 3,
74397 Pfaffenhofen; info@zabergaeuspiegel.de;
07046/7177; 01713340350

Demonstration am 20. September: 
Auch Jusos und Attac rufen auf
Die Demonstration gegen den Afghanistan-

einsatz der Bundeswehr hat weitere Unterstüt-

zung erfahren. Die Jusos und Attac Deutschland

unterstützen die Demonstration, die am 20.

September in Berlin und Stuttgart stattfindet.

Auf den Kundgebungen werden unter anderem

Zoya, Aktivistin der Organisation RAWA aus Af-

ghanistan, und Medea Benjamin von der US-

amerikanischen Friedensbewegung sprechen.

DIE LINKE wird in beiden Städten mit Info-

ständen, Transparenten, Schildern, Fahnen,

Luftballons und eigenen Flugblättern gut sicht-

bar sein.

Das Material kann am 20. September zum Ver-

teilen am Infostand der Linken Brandenburger

Tor (Berlin) oder Lautenschläger Straße gegen-

über Hauptbahnhof (Stuttgart) abgeholt wer-

den. 

Näheres unter www.friedensnetz.de. 

Weitere Informationen sowie Anmeldung unter

http://www.rlf-bw.de 

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu
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